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BOSE BUBEN

Landeck,  18. März  1983 Einzelpreis  S-3.

BRAVE MADCHEN?
Kinderpsychülogen  an Erziehungsberatungsstellen  zu mehr als 2/3 mit Buben beschäftigt

eniger  als '/3 a ler  Problemkinder,  die

an  den  Erziehungsberatungsstellen

des Landes  Tirol  in Innsbruck.  Imst

Landeck  und  Kufstein  vorgestellt  werden,  sind

14ädchen.  Dieses  Zahlenverhältnis  ergibt  sich

us den  Daten  der  nunmehr  bereits  10 Jahre  be-

itehenden  Einrichtung  für  E]tern,  die in Schul-

.ind  Erziehungsfragen  Rat  suchen.  Darin  könnte

an eine  Bestätigung  dafür  sehen,  daß Buben

hre ßltern  wesentlich  öfter mit Erziehungs-  und
Schulproiblemen  kdnfrontieren  als Mädchen.

Zunehmende  Inanspnichnahme  derErziehungs-

»eratung

Nach  anfänglichem  Zög4rn  in den erstein Jah-
'en steigt  die  Zahl  de;  Eltern,  die  in Erziehungs-

-ragen  das Gespräch  rrfit  einem  Berater  suchen

lon  Jähr  zu Jahr  an. Nach der jüngsten  Statistik
aben  sich  im  vergangenen  Jahr  über  300 Eltern

mit.  ihren  Problemen  an die Beratungsstelle  für

Erziehu.ngs-  und  Schulfragen  gewandt.  In 1.800

Sitzungen  und  Gesprächen  standen  die Berater

Psychologen,  Pädagogen  qnd  Therapeuten)  zur

VarIügung.
:hulprobleme  -  häufigster  Beratungsanlaß

Immer  mehr  stehen  Schulproblemeim  Vorder-

"eld  der  Vorstellungsgründe:  Konzentrationsstö-

-ungen,  Motivationslosigkeit  in der  Schule,  über-

anges  Sitzen  bei  Hausarbeiten,  scheinbar  uner-

clärliche Leistungs4hwankungen, Prüfungs-
ingste.  Dies  sind  die  häufigsten  Schwierigkeiten,

die  die  vorgestelltenaKinder  belasten.  Nicht  selten

haben  die  Berater  d,isiGefühl,  daß  der  Druck  auf

die Kinder  von  seiten.  der  Eltern  und  der  Schule

zunehmend  stärker  wirdFwas  zwangsläufig  zum

Ansteigen  der  Problemfölle  führt.

Volksschüler  -  häufigste  Problemkinder

Die  Gruppe  der  6- bis  lO-Jährigen  ist  in  der  Sta-

tistik  der  Beratungsstellen  am stärksten  vertre-

ten,  wobei  der  Anteil  der  Buben  -  wie  schon  aus-

geführt  -  deutlich  größer  als der  der  Mädchen  ist.

Die  Berater  begrüßen  es, wenn  sich  Eltern  früh-

zeitij  (also  schon  in der  Volksschule)  mit  Lern-

und  Verhaltensproblemen  ihrer  Kinder  an sie

wenden.  Die  Chancen  helfend  eingreifen  zu kön-

nen,  sind  meist  in diesem  Alter  noch  recht  gut.

Dies  gilt  auch  f?jr  andere  kindliche  Verhaltensstö-

rungen;  je  früher  sie erkannt  und  behandelt  wer-

den,  desto  größer  ist die  Chance  einer  erfolgfei-

chen  Therapie.

Vielzahl  therapeutischer  Angebote

Wie  aus dem  Bericht  henorgeht,  ist die kin-

derpsychologische  Arbeit  der  Erziehungs-

beratungsstellen  des Landes  Tirol  vie]gestaltig.

Die  Zahlen  zeigen,  daß sich  die Arbeit  mit  der

Erstellung  von  Tests  und  Gutachten  in  seltensten

Fällen  erschöpft.  In  nahezu  jedem  Fall  werden

zeitintensive  Betreuungs-  und  Therapiekontakte

mit  den  Kindern  und  Eltern  durchgeführt.  Das

Angebot  erstreckt  sich dabei  von  Einze1bera-

tungsstunden  über  Familienaussprachen,  iMüt-

terrunden,  Spieltherapie,  Konzentrationskursen

bis  hin  zu  Videotrainings  und  Vermittlung  richti-

gen  Elternverhaltens  beispielswiese  bei  den

Schulaufgaben  der  Kinder.

Erziehungsberahingsstellen  -  kostenloses  Ser-

vice  für  die  Bevölkening

Im  Bericht  werden  nicht  nur  Zahlen  über  die

bisherige  Frequenz  dera Beratungsstellen  ge-

nannt,  sondern  es wird  auch  die  Aufbauarbeit  des

Landes  Tirol  aufgezeigt.  Im  verstärkten  Ange-

bots-  und  Servicecharakter  zeigt  sich  ein  neuer

Bereich  der  Jugendamtsarbeit  in Tirol.  Im  Be-

richtszeitraum  wume  ein Beratungsdienst  mit

Zentrale  in  Innsbruck,  Anichstraße  40, (Tel.

32093)  und  den  Außenstellen  in Imst,  Landeck

und  Kufstein  aufgebaut,  der  es durch  seine

Arbeitsweise  offensichtlich  versteht,  bei Ratsu-

chenden  keine  Schwellenängste  aufkommen  zu

lassen.  Die  Erweiterung  des  Angebotes  ist  auch  in

den  restlichen  Bezirken  Tirols  geplant.

Die  AUSSENSTELLE  LANDECK  steht

Eltern,  die sich  in Erziehungs-  und  Schulfragen

beraten  lassen  wollen,  jeweils  am Dienstag  von

9.00  bis 12.00  Uhr  zur  Verfiigung.  Eine  telefoni-

sche  Voranmeldung  (Tel.  37823)  ist  ratsam.

7ö

Die echte  Investitionshilfe  für  die heimischen  Unternehmer  -

der  WIRTSCHAFTSFÖRDERUNGSKREDIT  BEI DER  SPARVOR

ZlnSSaiZ  nur  81/=i O/o deC.
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Namenstage  der  Woche:  FR (18.3.):  Cyrillus,  Eduard  -  SA (19.3.):  Joseph  -  SO (20.3.):  Wolfram,  Irmgard  -  MO
(21.3.):Benedikt  -  DI  (22.3.):Lea,  Katharina-MI  (23.3.):Turibius,  Merbot,  Viktorian  -  DO  (24.3.):  SimonvonTrient
-  FR  (25.3.)  : Mariä  Verkttndigung  -  Die  Sonne  tritt  in das Zeichen  des Widders  am 21. März,
Wenn's  einmal  um Josefi  ist,  so endet  auch  der  Winter  g'wiß.

Seit  einem  Jahr  gibt  es in Landeck
Anonyme  Ä}koholiker.

-In  Landeck,  in den  Räumen  des Internats  der  .Anonymen  Alkoholiker  jeden  ein,  sich  an die
Missioff  MariNn  Hill,  in  der  Pfarre  Bruggen,  ti'ef-  Gruppe  zu wenden,  der  ein  Problem  mit  seinem
fen sich  jeden  Dienstag  um  18 Uhr  30 ein  paar  Trinken  o4er  mit  dem  Trinken  des Partners  hat.
Männer  und  Frauen,  die  sich  als Alkoholiker  be-  Die  Anonymän  Alkoholiker  sind'  weltwett  ver-
zeichnen.  In offenen  Worten  sprechen  sie über  breitet,  in 90 Ländern  zählen  sie etwa1.5  Millio-
ihrevergangeneZeitalsTrinker.Gegenseitighel-  nenMenschen.DerVorstandderPsychiatrischen
fen  sie  sich  in  dem  Vorsatz,  nie  mehr  einen  Trop-  Universitätsklinik  in Innsbruck,  Prof.  Kornelius
fen  Alkohol  zu trinken,  denn  nur  so kann  ihnen  Krispyn  Exner,  sagte  vor  einem  Monat  in  einem
ihre  Krankheit  keine  Schwierigkeiten  mehr  ma-  . Interview  folgendes:  ,,Weitweit  gesehen  haben
chen.  Zur  gleichen  Zeit,  aber  in  einem  anderen  ' die  Anonymen  Alkoholiker  sicher  mehr  Alkoho-
Raum,treffensichAngehörigevonAlkoholikern,  likergehei1talsdieMedizin!"
aenn  auch  sie  wissen,  daß  sie eipe  Gemeinschaft  'Für  Menschen,  die eine  gewisse  Schwellen-
brauchen,umihrLebenwiederindenGriffzube-  angst  haben,  gibt  es ei.ne Telefonkontaktstelle,
komrnen.  Der  Leitspruch  der  beiden  Gruppen  die ein  eventuell  notwendiges  Erstgespräch  und
lautet:',,Es  ist  keine  Schande,  krank  zu  sein,  es ist  das Abholen  zum  ersten  Meeting  vermitteln
aber  seHr  wöhl  eine  Schande,  nichtsgegen  seine  kann.  Hier  die  Nummer  der  Telefonkontaktstel-
Krankheitzutun!"UnterdiesemMottoladendie  1e:05222/362785.

Alkoholismus  ist  eine  Krankheit
In  der  Gesellschaft  fiingt  es an

Wenn  man  von  einem  ,iUkoholiker  spricht,  Gewahrsam auf sein Lebensende wartet. Das ist
stellt  sich  'die  Mehrheit  der Menschen  einen  yielleicht  sehr oft das Endstadium,  wenn es nicht
MannodereineFrauvor,diemiteinemdreckigen  Vernunft  oder derTod  verhindert. Die viel ärge-
Mantel,dieSchnapsflascheimSack,zerfetztund  renKriterienliegenlangevordieserZeit.Nichtje-
zerlumpt  in fragwürdigen  Kneipen  herumlun-  der, der unmäßig trinkt,  also säuft, ist Aakoholi-
gert, im nächsten Kloster um Suppe bettelt, in 8er.' Oft föllt ein,,normaler"  Trinker  mehr auf als
.abgestellterl  Eisenbahnwaggons  übernachtet  manch ein Alkoholiker.  Letzterer hat Probleme
oder  in einer  Nervenheilanstalt  in dauerndem  mit dem Alkohol,  der Trinker  aber hat sie nicht.

Wie  es fiherwar

Die  Pnitzer  Hausmusik  im  Jahre 1909; Foto zur Verfügung gestellt von Karl Wille, Pfütz.

Angefangen  hat  aber  jeder  Alkoholiker  als ganz
normaler  Gesel1schaftstrinker.

Wir  besuchten  eine  Gruppe  der  Anonymen

Alkoholiker  und  dort  trafen  wir  einen  sicher  nicht
nach  Alkoholiker  aussehenden  Mann  von  4TJah-
ren.  Er  erzählte:,,Bei  mir  fing  es harmlos  an. Erst
mit  26 Jahre  kam  ich  in Berührung  mit  Alkohol.

Bei einem  Verein  traf  ich  mich  nach  den Ver-
sammlungen  mit  meinen  Kollegen  im  Gasthaus,

um  verschiedene  Dinge  zu  besprechen  und  nur,
weil  auch  die  anderen  ein  Bier  tranken,  trank  ich
mit.  Nach  zwei  oder  drei  Jahren  kamen  immer
öfter  Momente,  bei  denen  ich  nicht  wegen  irgend
einer  Gesellschaft,  Freunden  oder  aus Durst  ein
Bier  trank,  sondern  ganz  allein  wegen  des Alko-
hols;  vorerst  ohne  es zu wissen  oder  wahrhr  a'i
zu  wollen.  Dies  wäre  schon  ein  denkwürdiges  t.<i'-

chen  gewesen,  aber  es war  noch  sehr  selten.  Ich
ging  noch  nicht  von  zu Hause,  auch  nicht  von  der
-Arbeit  weg,  auch  machte  ich  keinen  Umweg,  um'
zu Alkohol  zu kommen.  Aber  wenn  es eine  Gele-
genheit  gab,  dann  ZOG  es mich  ins  Wirtshaus  
ohne  jeden  Grund.  Hätte  mich  jemand  auf  meine
Zukunft  aufmerksam  gemacht,  ich  hätte  ihn  ver-
lacht.  Erst  etwas  später  kam  dazu,  daß ich  mich
yon  zuhause,  auchvon  derArbeit  wegschlich,  daß
ich  nacp  der  Arbeit  auf  nur  ein  Bier  zukehrte,  es
wurden  aber  viele  aus  diesem  einen.  Das  ist  doch

nichts  Besonderes,  das  machen  mehr  oaer weni-
ger  75o/o aller  Österreicher  so, -  dachte  ich,  wenn
ich,mir  darüber  Gedanke#mac)ite.  Hätte  mir  )e-
mand  in  dieser'Zeit  gesagt:  Versuche  doch  länge-
re Zeit  hindurch  nur  Mittag  und  Abend  EIN  Bier
zu  tririken,  aber  nur  EINES:  Wenn  du  überlänge-
re Zeit  das nicht  ganz  konsequent  zusammen-

bringst,  ist  das für  dich  schon  ein  Zeichen  einer

beginnenden  Alkoholkrankheit.  Sicher  hät%='-h
diese  Probe  nicht  bestanden,  vielleicht  hättc  .i
dann  erkannt,  Alkoho]iker  zu sein  und  hätte  ich
mich  damals  schon  ganz  vom  Alkohol  abge-
wandt.  Sicher  hätte  ich  mir  und  meiner  Familie

viel  erspart,  wenn  ich  zu der  Erkenntnis,  Alkoho-
liker  zu sein,  schon  damals  gekommen  wäre.  Es
gab  aberfür  mich  wie  für  viele  tausend  andere  kei-
nen  Freund,  der  mir  das  glaubhart  machte."

Naturfreunde  Landeck-Zams
Die  ordentliche  Jahreshauptversammlung  fin-

det  am  Montag,  28. März1983  um19.30  Uhrin  der
ESV-Kegelbahn  in  Landeck  statt.  Alle  Mitglieder
sind  dazu  herzlich  eingeladen.

Schäferhundeverein  OG  Pnutz
Unsere  Abrichtelehrgänge  beginnen  am

26. März  1983  um  14  Uhr  und  am  27. März  1983
um 9 Uhr  vormittag  auf  dem  Abrichteplatz  in
Prutz.

Abgerichtet  werden  Begleithunde,  Schutzhun-

de und  Fährtenhunde.  Es werden  alle  Hunderas-
sen  abgerichtet.

Meldungen  bei  Beginn  derAbrichtung  aufdem
Abrichteplatz.  Der  Vereinsvorstand
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Entwickelt  das Flußbauamt  ein  Herz

für  die  Flüsse

)as  verlegte  Innbett  erhielt  nachträglich  Steinsporne,  die  dem  Kanal-Effekt  der  glatten Böschungen  ent-
egenwirken.  FotoPerktold

,,Wo  das  Flußbauamt  hingreift,  da hat  Erlkönig

eine  Macht  verloren':  stand  vor  Jahren  im  Ge-

neindeblatt  und  erregte  Erregung  bei  den  Fluß-

ierbauern.  Inzwischen  ist  es doch  etlichen  mehr

ufgegangen,  daß  Flußregulierungen,  wie  sie  Ti-

ol mit  wenigen  positiven  Ausnahmen  durchge-

ührt  wurden  und  werden,  außer  den  Maschinen-

internehmern  kaum  jemandem  nützen,  selbst

len  Beschäftigten  nicht,  denen  durch  die  über-

naschinisierte  Fließbandmethode  höchstens

(rbeit  wegmotorisiert  wird.

Es ist  und  bleibt  für  mich  ein  Skandal,  dÄß auf

.inem  für  unsere  sehr  beschränkten  Tal-Lebens-

äume  so eminent  wichtigen  Gebiet  nicht  längst

a >.  Zusammenarbeit  der  verschiedensten  Spar-

y  der  Wissenschaft  stattfindet,  sondern  die

:lüsse  kurzsichtig  nach  rein  wirtschaftspoliti-

chen  Aspekten  behandelt  werden;  Es war  f'ür

nich  auch  stets  ein  Zeichen  von  Amts-Tumbheit,

venn  auf  Kritik  und  Vorschläge  ledig]ich  mit  wei-

ierlicher  En €rüstung  geantwortet  wurde.

Im  Bereich  der  Gemeindegrenze  Landeck

!ams  -  wo  das Innbett  der  Autobahn  wegen  ver-

egt  werden  mußte  -  signalisieren.nun  aus  großen

;teiÖen  geschüttete  Quersporne  ein  Umdenken.

)ies  soll  sof'ort  anerkennend  vermerkt  werden.

füch  westlich  von  Schönwies  -  die  glatte  Ufet"-

rerbauung  wurde  im  Gemeindeblatt  kritisiert  -

.cheint  sich in dieser  Hinsicht  noch  etwas  zu

Vielleicht  zeichnet  sich  ein  Errde  der  Kanalitis

ib, &elcher  in den  letzten  15 Jahren  yiele  herrli-

:he Flußstücke  zum  Opfer  fielen?  Vielleicht  ge-

iören  die  Zeiten  bald  derVergangenheitan,in  de'-

ien  Trupps  mit  füesenmaschinen  (freilich  geru-

en von  deii  Bürgermeistern)  in Täler,  zu denen

ie keine  Beziehung  haben,  einfiele:n,  um  den

'lüssen  den  Meister  zu  zeigen.

Zu  Verlangen,  die,Flüsseaufjeden  föll  unange-

tastet  zu lassen,  hieße  im  Wolkenkuckucksheim

leben.  Verlangen,  daß  Flußbau  nicht  mehr  Sache

weniger  Großmaschinen-Großunternehmer  ist,

sondern  eine  Sache  (sagen  wir  es einmal  so)  von

viel  mehr  Zusföndigkeiten  wird,  muß  man  dür-

fen.

Die  Flußbaiier  zu  loben,  wenn  sie  Einsicht  und

mehr  Ehrfurcht  vor  der  Natur  zeigen,  soll  gern

geübte  Schreiberpflicht  werden.  o.p.

ö,lMTC
Aktion  Züi'idung  Vergaser  für  Mitglieder  und

Nichtmitglieder  kostenlos  vom  21.3.  -  25.3.83,  in

der  Zeit  von  13.00-18.00  Uhr.

Bezirkskapellmeistertag  1983

in  Zams

Der  Bezirksmusikverband  Landeck  veranstal-

tet  den  diesjährigen

Bezirkskapellmeistertag

am  Sonnatg,  20. März  1983,  in der  -Aula  der

Hauptschule  Zams.  Neben  einergrundsätzlichen

Informatiorl  über  das Wertungsspiel  am  29. Mai

1983  in  Landeck  und  übei:  Neuerscheinungen  in

der  Blasmusik]iteratur  sieht  das Programm  eine

Marschprobe  mit  einer  Kapelle  sowie  die  Bespre-

chung  wesgntlicher  Belange  zum  Thema,,Stab-

führer"  vor.  Referenten  sind  Mi]itärkapellmeister

Obstlt  EIBL  und  Prof.  WILLE.

Alle  Kapellmeister,  deren  Steltvertne'ter  und

andere  interessierte  Musiker  sind  zur  Teilnahme

herzlich  eingeladen.

Obmann  Dr.  Anton  Lanser

Staatssekretärin  Franziska  Fast

in  Landeck

Das  SPÖ-Bezirksfrauenkommitee  ladet  alle

Interessierten.  recht  herz]ich  zur  Veranstaltung

mit  Frau  Staatssekretärin  Franziska  Fast  zum

Thema,,Nehmen  die  Frauen  den  Männeni  den  Ar-

beitsplatz  weg?"  ein.

Frauenarbeit  wird  in  wirschaftlich  schwierigen

Zeiten  immer  wieder  in Frage  gestellt  und  allzu

gerne  nur  als  Zuverdienerin  angesehen  und

Frauen  als Doppelverdiener  abgestempelt.

Lassen  sich  aber  die  weiblichen  Arbeitnehmer

durch  die  derzeitigen  Arbeitslosen  oder  Arbeits-

suchenden  ersetzen?

Wie  wirken  sich  die  neuen  Technologien,  wel-

che insbeonders  die  Arbeitswelt  der  Frauen  be-

treffen,  auf  den  zukünftigen  Arbeitsmarkt  und

Arbeitsplatz  aus?

Welche  zukunftsorientierte  Berufsausbildung

- auch  für  Mädchen  -  können  Eltern  ihren  Kin-

dern  als krisensicheres  Kapital  mitgeben?

Lauter  Fragen,  deren  Lösung  für  die  Zukunft

wichtig  sind.

Samstag,  26. März,  20.00  Uhr,  Hotel  Schrofen-

stein,  Landeck.

L« 5>tAnatteyBans
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Pesjak-Jubiläumsmodenschau
Ffühjahrsmodenschau  am Samstag,  26. 3. 1983  um 20 Uhr  im  Hotel  Post

Neue  internationale  Modetruppe

Getanztes  Showprogramm.

Flamenco  Gitarrist  im  Showblock.

50 wertvolle  Preise  zu  Bewinnen.

,,lO JAHRE  TEXTILCENTER  WESTTIROL"

sind  für  die  Firma  Pesjak  ihren  Kunden  gegen-

über  eine  besondere  Verpflichtung.  Für  die  dies-

jährige  Frühjahrsri'Hdenschau  konnte  eine  neue

Modetruppe  gewon'nen  werden,  die  Österreich

oföziell  auf  den  Messeveranstaltungen  des  Wirt-

schaftsförderungs-Institutes  im  Ausland  immer

verpflichtet.  Die  Art  der  Präsentation  ist wieder

anders,  denn  die  Modelle  werden  meist  getanzt

vorgeführt  oder  mit  einer  kleinen  Story  unter-

malt.  6 Mannequins,  2 Dressman  und  5 Kinder

zeigen  die  neueste  Frühjahrsmode,  wie  Bademo-

de,  Sport-  und  Freizeitmode,  Umstandsmode  bis

zur  Trachtenmode.  Die  gezeigten  Modelle  sind

das Ergebnis  von  50.000  Kilometern  Einkaufs-

fahrten  der Firma  Pesjak  in alle  bedeutenden

Modezentren  wie  München,  Düsseldorf,  Zürich,

Salzburg  und  Wien.  Die  Mühe  hat  sich  gelohnt,

denn  noch  nie  gab  es so tragbare  und  doch  schicke

Mode.  Davon  sollte  man  sich  bei  der  Moden-

schau  überzeugen.  Gleich  die  erste  Überra-

schung gibt es durch  die  Drogerie  Otto  Müllauer

aus  Zams,  denn  die  Mädchen  und  Damen  erhal-

ten  eine  Damenspende.  Dies  soll  die  Kunden  an

das umfassende  Programm  von  Parfümeriearti-

keln, Debotkosmetik  von  Elisabeth  Arden  und

Lady  Stor,  Farbenmaterial,  Foto  mit  Ausarbei-

tung  und  Tierbedarf  erinnern.

Die  Dekoration  des Saales  mit  einem  Rekord-

Laufsteg  von  25 Metern  ist  eine  Gemeinschaftsar-

beit  des hauseigenen  Deko-Teams  und  des Gar-

tenbaubetriebes  der  Fa.  Blumen-Wolf  aus  Zams.

(Arn  Ende  des Abends  ierden  die  wunderschö-

nen  Blumengestecke  verlost.)

Damit  der  Abend  unterhaltend  ist wird  ein

Showblock  in der  Pause  geboten.  Michae]  Rast,

der  brillante  Flamenco-Gitarrist  verzaubert  mit

setnerGitarredieZuschauer.  JederBesucherso]l-

te seine  Eintrittskarte  aufbewahren,  denn  am

Schluß  gibt  es 50 wertvol)e  Preise  zu gewinnen.

Als  Hauptpreis  kommt  ein  Warengutschein  der

Fa. Pesjak  über  S 2.000.-  zur  Verlosung!  Alles  in

allem  erwartet  die modeinteressierten  Damen

und  Herren  sicher  ein  schöner  Abend  mit  Mode

undUnterhaltung.  p.r.

Fiss:  Landesschirennen  der  JW

Am  Sonntag,  13.  März  1983,  veranstaltete  die

Junge  Wirtschaft  des  Bezirkes  Landeck  zum

erstenmal  das  Landesschirennen  der  Jungen

Wirtschaft  Tiro1s  in Fiss.

Bei herrlichem  Wetter  und  ausgezeichneten

Pistenverhältnissen  waren  H5  Läuferinnen  und

Läufer  am  Start.  Zum  ersten  mal  wurde  ein  Schi-

rennen  in Fiss  im  neuerschlossenen  Schigebiet

Schönjoch  abgehalten.  Das  Rennen  wurde  vom

Schiclub  Fiss  in  Zusammenarbeit  mit  der  Jungen

Wirtschaft  Landeck  organisiert  und  konnte

unfallfrei  beendet  werden.  Großen  Dank  gebührt

den  Fisser  Bergbahnen,  die den  Organisatoren

tatkräftig  beistanden.

Bemerkenswert  war  die Teilnahme  von  Mit-

gliedern  der  Jungen  Wirtschaft  aus  Kitzbühel  und

Die  3 ahsolut  Zeitschnellsten  beim  JW  Schirennen

in Fiss.

St. Johann.  Unter  anderen  war  auch  der  Lan-

desobmann  Rudolf  Pigneter  aus St. Johann  am

Start.

Anschließend  an  das  Rennen  fand  die  Preisver-

teilung  mit  Musik  und  Tanz  statt.  Dabei  über-

reichte  der  Bezirksobmann  der  Tiroler  Handels-

kammer,  KR.  Ing.  Wilfried  Huber,  allen  Klassen-

siegern  und  Skirennläufern  schöne  Pokale  und

Erinnerungsmedaillen:  Es siegten  Tamara  Scal-

vini,  Landeck;  Markus  Gerstgrasser,  Landeck;

Maria  Raich,  Ried;  Hannelore  Ruetz,  Fiss;  Tho-

mas  Gstrein,  Imst;  Ernst  Lorenzi,  Imst;  Richard

Kathrein,  Galtür.

Teurer  Urlaub?
Kein  Zweifel  - die herkömmlichen  Urlaubs-

flugreisen  sind  keinesfalls  mehr  als billig  zu be-

zeichnen.  Die  Kostensteigerungen  der letzten

Jahre  kommen  nun  in  Wirkung.

Als  Alternative  zur  Flugreise  ist sehr  bemer-

kenswert  der  Busurlaub  in  Mode  gekommen.  Ei-

 gentlich  kein  Wunder.  Bietet  der  Bus  doch  eine

Reihe von echten Vorteilen,  die  früher  viel  ,<u we-

nig  beachtet  wurden.

Da  ist  einmal  die  bequeme  Zusteigmög]ichkeit

im  Heimatort  oder  zumindest  in der  Nähe;  dann

die  relativ  kurzen  Reisezeiten  (Abfahrt  morgens,

Ankunft  beim  Urlaubshotel  oft  schon  mittags);

und  nicht  zuletzt  die  Preise.  Es ist erstaunlich,

daß  es in  der  heutigen  Zeit  noch  Angebote  wie  ei-

ne Woche Vollpension, Zimmer Dusche/WC,

inklusiveBusfahrt,fürnurl.990.  -  Schillinggibt!

Ubrigeffs gesehen im brandneuen Badereisen-

prospekt von Ideal Tours in Reith im  Alpbachtal.

Sollten Sie den Prospekt noch nicht  haben,

können Sie ihn.unter  Telefon 05337/3335 anfor:

dern. Sie finden darin erstaunlich preiswerte  Rei-

sen nach Italien, Spanien, Jugoslawien,  Frank-

retch, Griechenland und auch Österreich-Urlau:
be. Arn besten rufen Sie gleich an - dann  kommt

bereits morgen ihr persönliches Gratisexemplar

per  Post  ins  Haus.

Wieder  ein  Hoffnungsstrahl  för
die Dörfer  am Stillen  Ozean

Bei  meinem  Besuch  im  Januar  83 in den  sechs

Dörfern  unserer  Mission  am  Stillen  Ozean  kamen

uns  die  Jungen,  A]ten  und  Kinder  in ihren  Ein-

baumbooten  freudig  entgegen.  Sie haben  ihre

armseligen  Hütten  am  Ufer  des Cauca  und  seinen

Nebenflüssen  aufgestellt.  Es sind  al]es  Abkömm-

linge der  einstigen  ßegersklaven,  die  damals  ?,

Südamerika  verschifft  wurden.

Wie  waren  sie dankbar  zu hören,  daß  wir  aus

Europa  kommen  und  es hier  Menschen  gibt,  die

bereit  sind,  ihnen  zu helfen.  Umschwärmt  von

Kindern  gingen  wir  durch  die  Straßen  der  Dörfer

und  konnten  uns  ein  Bild  von  der  armseligen  Le-

bensweiase dieser  Einwohner  machen.  Licht  gibt

es für  sie nicht  -  was  das heißt,  in diesem  heißen

Klima  bei stürmischen  Meereswinden  in Holz-

hütten  mit  Kerzen  und  Petrollampen  umzuge-

hen,  ist  k]ar  ersichtlich.  Noch  weniger  gibt  es für

- Die  Franziskaner  Missionsschwestern

im  Altersheim  der  Stadt  Landeck  möchten

sich  bei  allen,  die  am  !juppentag  teilgenom-

men  haben,  und  die mitgeholfen  haben,

recht  herzlich  bedanken.  Ein  Vergelt's  Gott

sagen  wir  allen  Firmen,  die  Naturalien  zur

Verf'ügung  gestellt  haben.  ,"---

Die  eingegangenen  S 19.000  werden  wir,

wie  Sie  aus  dem  Brief  derMissionsprokura-

tur  entnehmen  können,  f?jr den  Bau  einer

Wasserleitung  in Concepcion  verwenden.

Wir  laden  alle  bereits  jetzt  schon  zum

Suppentag  am  Karfreitag,  1.4,  1983  ein.  Der

Reinerlös  wird  ebenfalls  dem  vorhin

erwähnten  Projekt  zugeführt.

sie fließendes  Wasser.  Das  wird  aus dem  Fluß

Guajui  geholt.  Der  dient  für-alles:  hier  wird  Gold

gesucht,  Wäsche  gewaschen,  gebadet  und  Trink-

wasser  geschöpft,  etc.  Etwas  anderes  gibt  es dort

nicht.  In Concepcion,  einem  der  sechs  Dörfer,

könnten  wir  Anlagen  für  eine  Wasserleitung

anfertigen,  denn  die  Gegend  liat  einer  dergrößten

Wasserfölle  der  Welt.

Dazu  wollen  Sie  unsja  helfen  und  dafür  danken

wir  Ihnen  im  Namen  dieserarmen  Menschen  mit

einem  herzlichen  VERGELTS  GO'IT.

In  Dankbarkeit  grüßt  Sie

Sr. M.  Gabriele  Krieg
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Lene-Mayer-Skumanz  las in  Schulen  des Bezirkes

ii.ll
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'Galerie  Elefant:  Arbeiten  von
Uli  Moroder-

Die  Galerie  E]efant  präsentiert  derzeit  ,Ai'bei-
ten  dös Südtirolers  Uli  Moroder.  MorÖder  (geb.
1948)  studierte  nach  seiner  Ausbildung  an der
Kunstschule  St. Ulrich,  an der  Hochschule  für
angewandte  Kunst  in Wien.  Dort  war  unter  ande-
rem  Prof.  Frohner  sein  Lehrer.  Dieser  österr.
Künstl-er  erregte  mitsein@n  oft  zynischen  Darstel-
lungen  der  Frau  die  Gemüter  ist aber  auch  ein
hervorragender  Lehrer  und  besonders  bedeut-
sam  durch  seine  Aktklasse.

esqng  in der  VS  Landeck-Angedair

Eine  Fülle  von  Wettbewerbfö,  Ausstellungen,
Autorenlesungen  findet  im  März  und  April  im
ganzen  Land  anläßlich  des  Andersentages  statt.
Daß  es auch  im  Bezirk  Landeck  zu  eindrucksvol:
en  Veranstaltungen  kam,  istvor  allemaufdieIni-
iative  des Herrn  Bezirksschu1inspektors  Sieg-
aried Krismer  zurückzuftihren,  dem  es nach  den
fütoren  Karl  Bruckner  und  Wilhelm  Meissel
ieuer  gelungen  ist,  die  bekannte  Kinder-  und  Ju-
;endbuchautorin  Lene  Mayer-Skumanzzu'Auto-
'enlesungen  zu  gewinnen.  Sie  ist  auch  Redakteu-
in  der  Kinderzeitschrift,,Weite  Welt".

Der  Bogen  der  Gattungen  und  Themenkreise
irer  Werke  ist  weit  gespannt.  Er  reicht  von  Mäd-
ht,nbüchern  über  Problem-,  Abenteuer-  und

ninalerzählungen  bis  zu  Texten  für  Bilderge-
:hichten.  Die  Themen  sind  meist  Probleme  des
usammenlebens,  Rassenprobleme,  Fragen  der
)ritten  Welt  und  das ganz  persönliche  Problem
erZivilcourage.  IhreLebensanschauungistvom

)lauberi  an das  Gute  und  an  die  Ideale  des Chrir
entums  geprägt,  und  dadurch  wirkte  sie mit  an
:r  Gestaltung  eines  neuen  Typs  des religfösen
inder-  und  Jugendbuches  (wie  z.B.,,Geschich-
n vom  Bruder  Franz").

Der  österreichische  Weg  -  Kreiskys  Sozialismus
Erinnern  Sie sich  noch?

ai

EIN STUCK  DES  WEGES
sollten  Bürger  in den  13  Jahren  Kreiskys  mit  ihm  gehen.  Wann  werdendie  Wegbegleiter  ausgeklinkt?  Wenn  die Machtverhältnisse  eindeutig-. sind. Ubr$pns, die deutschen Trittbrettfahrer 'Schmidts_ sind abge- _

sprungen.

Weil  eben  Erfahrung  zählt  und die Uhren  in Österreich nicht  anders
laufen...  -
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Vorweggenommen  sei, welch  fröhlichen,  le-
nsnahen  und  besinnlichen  Eindruck  die  Dich-
alesungen  aufdie  Kinder  der3..und  4. Scnulstu-
hinterließen.  So durften  Kinder  derVolksschu-
s Schönwies,  Zams,  Arigedair,  Ladis,  Fiss,  Fen-
ls, Feichten  und  Prutz  zum  erstenmal  eine
chterin  ,,erleben':  die es ausgezeichnet  ver-
nden  hat,  die  Herz6n  der  Kinder  zu bewegen
d sie zu spontaner  Aussprache  anzuregen.
3.h den  Kindern  der  li. Klasse  der  Hauptschu-

Zams-Schönwies  und  Landeck  wurde  diese
iglichkeit  geboten.

3egeisterung  weckte  die  Dichterin  in  ihrer  Le-
ig am  8. März  im  Saal  des Schwestemheimes

des  Krankenhauses  Zams,  wo  sie  vorangehenden
Kindergärtnerinrien,  vor  Akademiestudenten,
Volksschul-  und  HauptschuIlehrern-eine  interes-
sierte  Zuhörerschaft  fand.  '

Ein  Wehmutstropfen  trübte  die  so erfreüliche
Aktion:  Der  Einladung  der  Volksschul-  und
Hauptschuldirektoren,  des Leiters  des Katholi-
schen  Bildungswerkes  zu  einem  Eltern-  und  Vor-
leseäbend  in die  Hauptschule  Zams-Schönwies
sind  nur  wenige  Eltern  nachgekommen.  Zusätz-
lich  ließe  sie sich  die reichhaltige  Ausstellung
aller  Bücher  der  Auswahlliste  des  Osterreichi-
schen  Buchklubs  der  Jugend  entgehen,  worin  die

'Zuhörer  umso  eifriger  stöbern  konnten.

Abschließend  sei der  Büchhandlung  Tyrolia  in
Landeck,  dem  Osterreichischen  Buchklub  derJu-
gend  und  der  Tiroler  Landösregierurig  für  die  fi-
nanzielle  Unterstützung  dieser  Autorenlesüng
vie]mals  gedankt.  Alfred  Wolf

Uli Moroder  ist mit  seinen  Aktzeichnungen,
die  ihn  als talentierteri,  se]bständigen,  sehr  male-
risffihen Künsi]er  ausweisen,  au.ch eine  Besföti-
gung  der  Wiener  Schule  und  des  Lehrers.

Moroders  großes  Thema  ist die Frau.  Die
Aktbilder  tragen  keine  Titel  und  ich  habe  auch
nicht  das  Gefühl,  daß  der  Künstler  irgendwe]che
sozialen  Aussagen  treffen  möchte,  sondern  es
geht  ihm  nur  um  die  zahlreichen  Striche  zu einer
Binheit  von  Form  und  Farbe.  Moroder  arbeitet
mit  Öl und  Kreide  auf  Leinenkarton  und  1aviert
mit  Kugelschreiber.

Für  Moroder,  der  sich  viel  in Amerika  aiifhält,
ist  es die  erste  Einzelausstellung  in Osterreich.

Di@ Ausstellung  ist bis 9. A6ri1 zu sehen.
Heidemarie  Böhm

FürguteArbeitkommteswenigeraufdastech-

nische  Können  anein  an,  als  auf  füe  Freude
am  Bemf.  Alfred  Carrard



Nr.  ll GEMEINDEBL  ATT

Chryseldis  in  der  Wiener  Galerie  Elefant

Zwei  Bäume  und  Föhnwolken

,,Im  Ober]and,  an einem  Schnittpunkt  zwi-

schen  archaischem  Kultgefühl  und  neuer

Empfindsamkeit  der  Seele,  zwischen  volkstümli-

chen,  religiösen  Traditionen  und  den  zeitnahen

Privatmythologien  hat  sich  die  Künst]erin  Chry-

seldis  Hofer-Mitterer  eine  eigene  Position  aufge-

baut':  meint  Dr.  Eva Kreuzer-Eccel  in ,,Auf-

bruch,  Malerei  und  Grafik  in  Tirol".-

Ab  Dienstag,  22.3.,  zeigt  Chryseldis  einen  Teil

ihrer  Werke  in einer  Ausstellung  in der  Galerie

Elefant,  Wien.  DieAusste]lungwirdamDienstag,

22.3.  eröffnet  und  dauert  bis  zum  30. April  (Off-

nungszeiten  DI-FR  15 bis 19 Uhr,  Sa lO bis  13

Uhr).

SVZams  dergrößteSportver:eindesOberlandes
Seit  über  50 Jahren  besteht  der  Sportverein

Zams.  Mit  942  Mitgliedern  ist  er  der  größte  Verein

im  Oberland.  Engelbert  Kurz  ist  bereits  14  Jahre

Obmann  des Sportvereins.

Bei  der  J3hreshauptversammlung  am  12.  3. 83

imSpeisehaus  Thurnerkonnteervie1eMitglieder

begrüßen.

Von  links:  Klug,  Klingseis,  Fraidl,  Schulfüs,  Kurz

Für  50jährige  Mitgliedschaft  wurden  Fritz

Klingseis,  Oskar  Klug  urid  Bugen  Schultes

geehrt.

25 Jahre  Mitglied  beim  Sportverein  und  datür

ausgezeichnet  wurden  Ernst  Codemo,  Josef  For-

tie,  Erwin  Bouvier,  Hans  Fuchs,  Dipl.  Ing.  Goi-

dinger,  Fritz  Hepke,  Karl  Joos,  A]fons  Kössler,

Josef  Huber,  Hermann  Hofer,  Gerlinde  Mairho-

fer,  JosefMairhofer,  Erich  Steiner,  Siegmar  Schu-

ler,  Franz  Wolf,  Richhard  Wagner  und  Engelbert

Kurz.

Neu  gewählt  wurden  SchriftführerJosefReheis

und  Kassier  Klaus  Andretter.

Für  die  Sektion  Fußball  berichtete  Christian

Strobl.  1981/82  konnte  man  mit  den  sportlichen

peistungen  der  vier  Mannschaften  zufrieden

1 sein.  Es gab  passable  Plazierungen.  Der  Aufstieg

wurde  leider  verpaßt.  Heuer  will  man  besonders

Augenmerk  auf  den  Nachwuchs  legen.  Noch  ist

die  Mini-Knabenmannschaft  an letzter  Stelle.

Die  Flutlichtanlage  konnte  fertiggeste1lt  wer-

den.  Christioan  Strobl  bedankte  sich  bei al]en

t'reiwilligen  Helfern  und  den  Zammer  Betrieben

für  die  gute  Mitarbeit,  und  bei  der  Gemeinde  und

dem  OASV  rür  Subventionen  in der  Höhe  von

177.000  S.

Aufgebessert  wurde  das Budget  durch  Einnah-

men  aus Sommernachtsfest,  Ausschank  bei  Ver-

anstaltungen  des  FVV,  einem  Unterhaltungs-

abend  mit  den  Lavanttalern,  Sifüester-  und  Sport-

ball.  Für  die Organisation  der  Veranstaltunppn

war  Josef  Nimmervoll  verantwortlich. A

Kurt  Kubin  gab  einen  detaillierten  Bericht  über

Veranstaltungen  des 0ennisklubs.  Die  l. Mann-

schaft konnte  gegen gute Oczner bestehen. Ju-

gend-  und  Schülerklasse  erzielten  gutePlazierun-

gen.  Zum  erstenmal  gibt  es im Oberland  eine

Österreichische  Tennismeisterin:  die Iljährige

Dagmar  Schuler,  die  in Zams  trainiert.

Durch  finanzielle  Unterstützung  von  Gemein-

de, Agrar  und  Fremdenverkehrsverband  konnte

der  SchuldÖnstand  verringert  werden.

Über  Tätigkeiten  und  Veranstaltungen  derSek-

tion  Wmter  berichtete  JosefMairhofer.  Am  Krah-

berg  wurden  Kabel  für  die  Zeitnehmung  verlegt

und  rfeue  Fensterföden  bei  der  Schihütte  ange-

bracht.  50 Kinder  kamen  zum  SchitrainiBg.  Beim

Erwachsenen-Schitraining  waren  20  Vereins-

mitgliedei.  55 Teilnehmer  beteiligten  sich  am

Tourenlauf.

Der  beste  LangläufervonZatns,  Siegmar  Schu-

ler,  war  beim  Euro]oppet  und  Alpentris.  Dazt'

hören:  Dolomiten-Lauf  (60  km),  Macialonia  ( rO

km),  Oberammergau  (mit90  km  der  längsteLang-

lauf  in  Europa)  und  der  Wasa-Lauf  in  Schweden

(89,5  km).

Kassier  Klaus  Andretter  wurde  einstimmig

entlastet.  Der  Schuldenstand  betfögt  127.000  S.

Wie  Obmann  Engelbert  Kurz  mitteilte  sie ein

Anbau  bei  der  Schihütte  notwendig.  Man  möchte

Keller,  Schiraum,  Waschküche  und  Aufenthalts-

raum  dazubauert.  Die  Kosten  dafür  würden  bei

350.000  S liegen.

 Bürgermeister  und  SV-Präsident  Walter  Fraidl

meinte  dazu, daß bei BröBercn  Investitionen  der

Sportverein  unbedingt  die  Gemeinde  verständi-

gen  müsse.  Er  sagte,  daß die  Gemeinde  bemüht

sei, finanzielle  Unerstützunz  zu leisten, doch

seien  so große  Subventionen  auf  Dauer  nicht

tragbar.

Bürgermeister  Fraidl  dankte  allen  treuen  Mit-

gliedern  und  Funktionären,  die Vorbild  für  die

Jugend  seien.  Er  erwähnte  auch  lobend,  daß  die

Jugend  stark  vertreten  sei.

Abschließend  hoffte  Obmann  Kurz  noch  auf

eine  zahlreiche  Beteiligung  am Vereinsausflug

am  20. 3. nach  St. Moritz.  Elisabeth  P.
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Fanfani  ist  Herr  der  Lage
Ministerpfösident  Amintore  Fanfani  und  sei-,

nem  Kabinett  war  keine.lange  Regierungszeit

vorausgesagt  worden,  doch  er beweist  sich  als

souveräner  Altmeister  iIi  der  Arena,  ist  vorsichti-

ger  und  flexibler,  als man  erwartet'  hatte,  und

doch  entschlossen  genug.  -

Den  Griechen  war  das Hemd  sprichwörtlich

näher  als der  Rock.  Wir  werden  auch  und  vor

allem  einen  italienischen  Staatsmann  danach

beurteilen,  wie  tolerant  und  europäisch  oder  wie

nationalistisch  Fanfani  zur  Tirol-Frage  steht.  Er

regiert  ohne  Polemiken,  sodaß  er weder  parteipo-

litische  Gegner  noch  gewisse  Parteifreunde

a 'arausfordert.  Doch  er hat  auch  die  Gunst  der

,öschichte  für  sich.  Das  italienische  Volk  sehnt

sich  nach  Sicherheit  und  Ordnung,  die  Demokra-

tie'ist  reifer,  aber  auch  in ideellem  Sinne  jünger

geworden:  Sie  erhielt  iieder  einen  gewissen  sitt-

lichen  Imperativ.  Wenn  man  an die  Wirksamkeit

der  großen  Persönlichkeit  in  der Geschichte

glaubt  und  diese  nicht  nur  als einen  gesellschaftli-

chen,  ökonomisch-psychologischen  Prozeß.ver-

steht,,so  ist das heutige  Italien  die  Frucht  der

Erniedrigung,  des Leidens  und  Todes  Aldo  Mo-

ros.  Sein  Märtyrertum  brachte  eine  Wende.

Italiens.Parteien  iiben  freilich  Zurückhaltung

und  besonders  die  Gewerkschaften.  Die  nach  der

DC  zweitstärkste  politische  Bewegung  im  Staate,

 der  PCJ,  erleidet  seit  Jahren  nicht  nurVerluste  bei

Wahlen  und  an Mitgliedern;  die  Partei  befindet

sich  in einer  Krise  des Selbstverständnisses  und

der  politischen  Doktrin.  Die  elemantare  Diskus-

sion,  welche  die  Geschichte  der  Partei  seit  1945

qls roter  Faden  durchzieht,  ob die  Kommunisten

»gal zur  Regierung  drängen  und  eine  Regie-

rungsbeteiligung  erzwingen  sollen,  oder  ob der

Weg  zur  Macht  über  eine  konsequente  Opposi-

tion.  als Gegenstaat  im  Staate,  der  immer  brüchi-

ger  und  unregierbarer  wird,  führt  -  dieser  Streit

ist'noch  nicht  entschieden  und  wird  nie  entschie-

den  werden,  solange  es diese  italienisöhe  Demo-

kratie  gibt.

Die  Sozialistische  Partei,  die der  wichtigste

Koalitionspartner  der  DC  ist,  obwohl  sie  nurrund

zehn  Prozent  der  Eihler  bzw.  der  Abgeordneten

bringt,  verlor  die  verkrampfte  Pose  des elitären

Linksintellektuel1en  und  wächst  mit  der  Verant-

wortung  als  Regierungspartei,  die  sich  nicht  stän-

dig  nach  rechts  und  nach  links  abgrenzen  will.

In  der  DC  rüstet  Parteiführer  de Mita  a1les für

die  Wahlen  in  zwei  Regionen,  vier  Provinzen  und

rund  tausend'  Städten  und  Dörfern,  die in der

zweiten  Maihälfte  ins  Haus  stehen.  Acht  Millio-

nen  Eihler  werden  ungeachtet  des  -regionalen

und  lokalen  Charakters  auch  nationaleZeugnisse

der  Demokrazia  Christiana,  noch  deutlicher  den

Sozialisten  und  Kommunisten,  auch  Mittelpar-

teien  wie  den  Republikanern,'  die  in  den  kleineren

politischen  Landschaften  stärker  und  profilierter

als auf  der  nationalen  Bühne  wirken,  ausstellen.

Die  DC  hat  im  Kampf  um  Gemeinderäteund  Bür-

germeister,  Provinzial-  und  Regionalmandate

nicht  schlechte  Chancen.

In  Mailand  veranstaltete  die  Kommunistische

Partei  einen  außerordentlichen  Kongreß,  auf

dem  Parteichef  Berlinguer  die  innere  Krise  durch

hohe  Innen-  und  Außenpolitik  zu verdecken

suchte.  Er  umwarb  die  Sozialisten,  sie sollten  mit

den  Kommunisten  eine  Koalition  bilden,  und

wandte  sich  scharf  gegen  den  'Doppelbeschluß

der  NATO  und  gegen  die  geplante  Stationierung

neuer  amerikanischer  Raketensysteme  in Euro'

pa, vor  allem  auch  in Italien.  Sozialistenführer

Craxi  wies  die  Werbung  höflich,  doch  entschie-

den  zurück,  ließ  aber  eine  gewisse  Affinität  zu-

sozialistischer  Vorstellungen  und  der  kommu-

nistischen  Doktrin  in der  Rüstüngsfrage  erken-

nen.  Das  die  Kommunistische  Partei  Italiens  in

ihrer  nationalen  Rolle  mit  keiner  ander-en  mar-

xistischen  Partei  in der demokratischen  Welt

verglichen  werden  kann,  bewies  der  Parteitag  wie-

der:  Als  Ehrengäste  saßen  die  Mitglieder  des DC-

Vorstandes  und  die Führungsgremien  anderer

Parteien  im  Kongreß,  und  der  Sozialist  Craxi  hielt

dort  auch  seine  Rede  für  die  er von  kommunisti-

schen  Delegierten  trotz  der  Zurückweisung  des

kommunistischen  Heiratsantrags  applaudiert

wurde.

Diö  Schwierigkeiten  der  Kommunisten  sind  je-

doch  nicht  ausgegoren:  sip  haben  als,,verbürger-

lichte  Großpartei"  in  den  Jahren  der  Lotta  Conti-

nua  -  der,,permanenten  Unruhe"  als italienischer

Spielart  der marxistischen  Jugendrevolution  ---

viele  tausend  junger  Idealisten  und  Extremisten

an die  Neue  Linke  und  an den  illegalen  Unter-

grund  verloren,  von  rechts  her  nagenan  ihr  Sozia-

listen,  Sozialdemokraten,  Republikaner  und

auch  die  DC.

Die  großen  Gewerkschaften  gelten  nicht  mehr

uneingeschränkt  als Garanten  sozialer  Gerech-

tigkeit,  sondern  werden  der  Totengräberei  an  der

Wirtschaft  im  Auftrag  von  Kräften,  denen  das

Wohl  der  Arbeitnehmer  gleichgültig  ist,  vertföch-

tigt.

Fanfani  kann  sich  im  Ruhm  sonnen,  daß  unter

ihm  der  politische  Terrorismus  gebrochen  wor-

den  ist;  das  Vo]k  gibt  ihm  auch  diesen  Kredit.  Der

Sieg  über  den  Terrorist  freilich  die  Ruhmestat  des

unbekannten  Polizisten,  des mutigen  Richters,

des aufrechten  Geschworenen.  Sie waren  oft  le-

bende  Zielscheiben  des Terrors.  Der  Sieg  über

den  Terrorismus  ist  aber  auch  ein  Sieg  der  Selbst-

besinnung  des  italienischenVolkes,  vorallem  der

Jugend.  Es ereignet  sich  nicht  von  ungefähr  zur

Zeit  ein  christlich-sozialer  Vormarsch  in  der

Hochschülerschaft,  zum  Entsetzen  marxisti-

scher  Professoren.

Ende  Januar  veröffentlichte  der  in  den  Geföng:

nissen  sitzende ßeneralstab der  Roten  Brigaden

unterLeitungRenato  Curcios,  ihres  Gründers,  ei-

ne  Bilanz:,,DerZyklus  des revolutionären  Kamp-

fes seit  Beginn  der  siebziger  Jahre,  der  sich  aufder

Welle  der  Studenten-  und  Arbeiterbewegung

gründete,  ist  vorbei".  Das  ist  die  Kapitulation,  die

drei  Tage  nach  der  Verurteilung  der  Mörder  Aldo

Moros  veröffentlicht  wurde.

Italiens  Exekutive  hat  in  den  letzten  zwei  Jah-

ren  mehr  als 2000  Links-  und  Rechtsterroristen

hinter.  Schloß  und  Riegel  gebracht.  Selbst  wenn

man  dieser  Erfolgsbilanz  mißtraut,  weil  auch  vie-

Frage

BRAUCHT  SCHULDEN

MACHEN  PHANTASIE?

Väter  und Mütter  bestimmen  heu-
te die Steuern  und somit  den

Wohlstand  ihrer  Kinder.

' Üb;igens:  Tirol ist viel geburten-
stärker  als Wien!

ALOIS  MOCK  meint:
SPAREN  IST NOCH  IMMER

EINE  TUGEND!

. le politisierende  Halbstarke  die  kurz  festgehalten

wurden,  darunter  sein  werden,  ist  doch  klar,  daß

der  Terror  seine  Armee  bis  auf  zersprengte  Reste

verloren  hat.

Die  sizilianische  Mafia  operiert  in ganz  Italien,

in  den  EWG-Ländern,  in den  USA.  Die  Camorra

von  Neapel  ist  eine  eher  heimatgebundene

,,Ehrenwerte  Gesel]schaft':  abe;  von  neuroti-

scher  Blutrünstigkeit;  Kalabrien  wird  von  der  tra-

ditionsreichen Ndrangheta  traktiert.  Daneben

haben  in  ganz  Italien  organisierte  Diebs-  und  Ein-

-brecherbanden  Konjunktur.  Die  Regierung  hat

eine,,Waffe  made  in  USA"  zur  Unterstützung  der

Polizei  eingesetzt:  die Finanzämter,  die mit  ei-

nem  neuen  Gesetz  Leute,  die  der  Geschäftskon-

takte mit  der  Unterwelt  verdächtigt  sind,  peinlich

prüfen  können.  Durch  Finanzbeamte,  nicht

durch  kühne  FBI-Agenten  wurden  die  Kapos  der

klassischen  Unterwelt  der  USA  hinter  Gitter  ge-

bracht. Es wurde  schon  eine  Reihe,  honoriger

Unternehmer verhaftet,  die  schwarzes  Geld  der

Mafia in ihren  Firmen  ,,weißgewaschen"  und

nach  Abzug  der Provision  in die Kanfüe  der

Unterwe]t  zurückfließen  hatten  lassen.  Pessimi-

sten'sagen, daß  die  Italiener  bis  zum  Ende  ihrer

Geschichte mit  dem  organisierten  Verbrechen  als

Staat im-ungeliebten  Staat  ]eben  werden.  Aber

Carabinieri und  Sonderpolizei  sind  durch  diehär-

teste und blutigste Prüfung  gegangen:  durch  den

Kampfgegen den  Terrorismus.  Das,,private"Ver

brechertum könnte  nun  ganz  anders,  viel  effekti

ver  bekämpft  werden.

Der  bedeutendste  Erfolg  der  Regierung  Fanfa

ni ist das Zustandekommen  eines  Sozialpakte

zwischen  Gewerkschaften  und  Arbeitgebervei

Mnden.  DaranwarFanfanisVorgänger,derangt

sehene  und  tüchtige  Republikaner  Spadolini

wenigstenq  vordergründig  gescheitert.  Die  Stab

lisierung  der  Währung  und  Entlastung  der  öffen

lichen  Haushalte  sirid  in die  Wege  geleitet.

Wer  immer  aber  in  diesen  Jahren  als Premier

Rom regiert, hat einem  Manne  4ankbar  zu sei

der Lauterkeit  und  festes  Republikanertum  au.

strahlt:  dem  greisen  sozialdemokratischi

Staatspfösidenten  Sandrü  Pertini.   v.
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Blecha  bei  der

SPÖ-Rezirkskonferenz
Bei  der  SPÖ-Bez.-Konferenz  am Samstag,  12.

V{ärz, wurde  -Mag.  Walter  Guggenberger,,  der

iuch  für  den  Nationalrat  kandidiert,,einstimmig

xum  Bezirksobmann  wiedergewählt;  Stellvertre-

er wurden  Erna  Brunner,  Dr.  Wolfgang  Rundl

md  Othmar  Sordo.

Jn seinem  Bericht'verwies  Güggenberger  u.a.

tuf  den  Erfolg,  den  man  in  der  bekannten'Grenz7

;änger-Aff?ire  verbuchen  habe  können.  Besonde-

aen Dank  sprach  e; AK-Amtsstel1enleiter  Willi

rraxl  aus, der  sich  mit  großem  Arbeitsaufwand

ler  Sache  angenommen  habe.  Aas Ziele  nannte

ler  Obmann  u.a. den  Abbau  des partÖiinternen

nformationsgefölles  und  die Bekämpfung  von

,Ermüdungserscheinungen  in manchen  Ortsor-

;anisationen".  In seinem  Überprüfungsbericht

yur - Finanzgebarung  der  Bezirksorganisation

verwiesHansBrunnbaueraufeinige,,Mängelfor-  

rialer  Natur"  und  erachtete  einen  Antrag  auf

Entlastung  deshalb  als nicht  gerechtfertigt.  Auf

riehrfachen  Aritrag  wurde  Kassier  Paschinger  die

Entlastung  erteilt,  mit  den Verbesserungesvor-

ichlägen  der  Kontro'llkommission  wird  'sich  der

ieue 6usschuß befassen.
In  seinem  Referat-  stellte  Karl  Blecha  den  Dele-

;ierten  anhand  etlicher  Beispiele  vor  Augen,  daß

II5sterreich  - international  anerkannt  - mit  6er

;PÖ-Nrtschaftspolitik  am rechten  Weg sei, im

3egensatz  zu den  OVP-Vorstellungen,  die er in

len Bereich  der restriktiven  Maßnahmen  ver-

yies.  ' red.

Österreichische  Wasserschutzwacht

Bezirk  Landeck

F'äkalien  fürekt  in  den  Jambach

Durch  Anrainer  von  Galtür,  Ortsteil,,Gampe-

p" aufmerksam  gemacht;  stellten  Organe  der

:lsterreichischen  Wasserschutzwacht  dös Bezir-

:eS Landeck  eine starke  Verunreinigung  des

iAMBACHES  fest,  die  eine  penetrante  Geruchs-

föstigung  zur  Folge  hat.

Nach  Entnahme  einiger  Wasserproben,  deren

erte  bereits  vorliegen,  suchten  die  Männer  der

Tasserschutzwacht  nach  der  Quelle  der  Verun-

inigung.  Durch  den  Hinweis  einiger  Betroffe-

:ir war  -es nicht  schwierig,  den Ursprung  des

'bels zu finden.

?"""""Der  Spanien-Express  '
a

fährt wieder! I

Busreisen  zu Minipreisen  an die  I
' ;  CüstaBfava.TerminejedeWoche  I

i  s  vom  8.4.  bis  22.1ü.1983.  Sonder-
a

's aF"rtPh"sbtoü'ckApi'n'klu'si"eooFhaahHrtoka4'r l
l ffl' 2.19C),-: mit Vüllpensiün nur 

-.ggo, -  : ' Verlangsn Sie noch I

heute die Gratispmspekte bei ll
ffl Reisebürü  Ideal  Tours,  Reith/Alp-
N bachtal.  Tel.  05337/2281  üder

I  32C)55.  Gleich  anruTen!  Zustieg  in
Landeck

Jiaiii

Laut  Angabe  der  Anrainer  leiten  zwei  Hausbe-

sitzer  - es handelt  sich  hier  auföahmslos  um  Ho-

tel- und  Pensionsbetriebe  mit  beachtlicher  Bet-

tenanzahl  - ihre  Fäkalien  ungekfört  in den  Jam-

bach.  Die  Namen  sind  der  o.w.s.w.  bekannt.

Ein  Telefongespräch  mit  dem Bürgermeister

des Ortes  bestätigte  dieseTatsache.  LautAussage

des Gemeindeoberhauptes  wurden  die Besitzer

der genannten Objekte durch die Gemeinde  Ga3-
tür  bei  der  Bezirkshauptmannschaft  Landeck  zur

Anzeige  gebracht.  Laut  Aussage  eines  hochge-

stellten  Beamten  der  BH  Landeck,  wurde  einer

der unbelehrbaren  Hoteliers,  welcher  nebenbei

stolzer  Besitzer  einer  Fischerkarte  in dieset  Ge-

meinde  ist-  schon  zweimal  mit  einer  Geldstrafe

be]egt,  was diesem  aber in Anbetracht  seines

Reichtumes  unbeirrt  läßt..Es  wird  sicher  das beste

Mittel  gegen  solche  ,,Umweltschäd]inge"  sein,

wenn  wie  geplant,  nach  Ablauf  einer  bestimmten

Frist  diese  Betriebe  einfach  von  der  Behörde  ge-

schlossen  werden.  Unerklärlich  ist  nur,  daß  Hote-

liere,  die  vom  Fremdenverkehr  leben  und  durch

ihn  reich  geworden  sind,  nicht  mehr  für  die  Rein-

haltung  der  Gewässer  und  der  Luft  übrig  haben,

von  der  Rücksicht  auf  andöre  Bewohner,gar  nicht

zu reden.

W'ir  werden  den'Verlauf  dieser  Sache  weiterhin

verfolgen  und  auch  darüber  berichten.

Die  Bezirksleitung  Region  33

Wir  suchen:  HTL-Techniker  für  Hochbau;

Hauptberufliche  Mitarbeiterfür  Versicherungen;

Schlosser;  Maurer;  Schalzimmerer;  LKW-

Mechaniker;  Tischler;  Kaminkehrer;  Gärtner  für

Parkanlage;  Maler;  Textilarbeiter  für  Schichtbe-

trieb;  Radladerfahrer;  Baggerfahrer  für  JCB-Bag-

ger;  Diätassistentin;  Hebammen;  Dipl.  Kranken-

schwestern;  Physikotherapeutinnen;  OP-Schwe-

stern;  Küchenmädchen  für  Jahresstelle;  Büro-

r kraft  weiblich  aus dem  Raume  Stanzertal  oder

Landeck;  Zimmermädchen;  Seniererinneri  mit

und  ohne:  Inkasso;  Haus-  und  Küchenmädchen

für  Saisonstellen.

Bei  Stellenangeboten  ohne  Angabe  von  Löh-

nen  erfolgt  eine  mindestens  kollektivvertragliche

Entlohnung.  -

Die  Berufsberatung  des Arbeitsamtes  Landeck

sucht  noch  folgende  Lehrlinge:

Schlosser  aus dem Raume  Paznauntal,  Bäcker,,

Kellner,  Koch,  Bürolehr]ing  aus dem Raume
Nauders.

Die  Berufsberatung  des Arbeitsamtes  Landeck

bittet alle  Lehrtfetriebe,  die il'inen  zugesandten

Antwortkarten,so  bald  wie  möglich  zurückzusen-

den,  damit  der  Bezirkslehrstellenanzeiger  fertig-

gestellt  werden  kann.

Musikkapelle  Strengen
spielt  für  keinen

Politiker
Als Finanzminister  Salcher  in Strengen

war, sprelte  ihm, die Schönwreser  Musikka-

pelle  auf  Im Gemeindeblatt  vom  11.3.  war

ern 15ommentar dazu mit.,Mi{3ton  der  Musik-

kapelleStrengen"überschriffet.  Ein Vertreter

der  Musikkapelle  öef  an und  machte  mrch

aufmerksam,  da{3 ich die Jünger  Cäciliens

zu Unrecht  getadelt  habe, da die Musrk-

kapelle  Strengen  für keinen  Polrtiker  gle:ich..  

welcher  Farbe  -  spiele,  ausgenommenfür

den  Herrn  Landeshauptmann.  Es sef  richtrg,

daß man einmal  ber einem  Besuch  des

Landesrates  Partl ausgerückt  sei, jedoch

nur, weH'der  Landeshauptmann  erwartet  -

, wurde,  anseiner5:tattjedochPartlkam.  Mei-

ne  Frage,,lst  die  StrengerMusikkapelIe  eine

Kapelle  fürdie  ganze  Gemeinde  odernurfür

die OVP?"  mu{3 demnach  so beantwortet

 werder'r,  daß sre für  dre ganze  Gemeinde  da

und  keine  OVP-Kapelle  ist. Ich hoffe. die-

Strenger  Musikanten  sind  nicht  allzu  ströng

mit  mir  und  amnestieren  mich.

Wie  auch  rmmer:  -  rch möchte  doch  anre-

gen,  ob man diesen  AusschuBbeschluß

nicht  noch  ein*al  überdenken  sÖllte. {ch

weiß, da{3 eine  Musikkapelle  viele  Termine

wahrzunehmen  hat: bei kirchlichen  und

weltlichen  Anläss,en,  bei  Regen  und

Sonnenschein,  am Tag und  in der.Nacht.  (

Kaum  werden  irgendwo'ern  paarKühezu  ef-

ner Ausstellun(i iusammengetrieben-
schon  muß  dre Musikkapelle  für  den,,musr-

kalischen  Rahmen"  sorgen.  Trotzdem  denk

ich mir  -halt, ob ein Ministerbesuch,  der  ja

nicht  alle  Jahre  vorkommt,  (mitist  der  feine

Unterschied  zwischen  erner  Kuh und  dem

Finanzmrnister  schon  klar!).  Mir  scheint  das

Thema  sogar  so  wichtig  und  allgeme,in,  da{3

sich  damiteigentlichnichtnurderAusschur3

der-Musrkkapelle,.sondern  auch der Ge-

meinderat  befassen  sollte.'

Man  kann  das  Ganzeaberdurchaus'äuch

ohne.tierrschenErnst  sehen  und  so anmer-

Tuat dr Landesvättr  in' Strenga  zuakeahra,

kinnt  äbr  an Minischtr  näch-  Räll:

nächa  geits  kann  Häll!

(Rall -  alter  Name  für den Strenger  Berg:

Raller  Kälber:  VoIksmund-Bezeichnung  für

dessen  Bewohner.)  Oswald  Perktold
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Stockwerk

rer

Es gibt  käine  Unterhaltungsliteratur.

Die  Bibliothek  befindet  sich  im,,Stock-
werk"  (Vereinshaus/Saaltrakt/1.  Stock)
,Vorläufige  Ausleihzeit:  Jeden  Freitag  von
18.30-19.30  Uhr.

tadtgemeinde  Lande.ck

Knnr1m»rhnng
ber  die  Auflegung  des Wählerverzeichnisses  und
ts Einspnichsvefahren.  Das  Wählerverzeichnis
r die  Nationalratswahl  am 24. April  1983  liegt
arri 18. März  1983  bis einschließlich  27. März

J föglich  von  8 bis  12  Uhr  im  GemeindeamtZi.
r. 4 zur  öffentlichen  Einsicht  auf.
Diese  Auflegung  hat  den  Zweck,  das  Wähler-
rzeichnis  durch  Mitwirkung  der  Bevölkerung
ier  Überprüfung  und  a1lfälligen  Richtigstel-
ng zu  unterziehen.  Wahlberechtigte  können  ihr
ahlrecht  bei  der  bevorstehenden  Nationalrats-
.hl nur  ausüben,  wenn  sie im  Wählerverzeich-
i eingetragen  sind!

[n  das  Wählerverzeichnis  sind  alle  Männer  und
'iuen  aufzu:nehmen,  die  am Stichtag  (25. Fe-
yar,1983)  das 19. Lebensjahr  vollendet  haben
hrgang1963  und  ältere  sowie  dievom  l.  Jänner
25. Februar  1964  Geborenen),  vom  Wahlrecht

'n Nationalrat  nicht  ausgeschlossenwaren  und
der  Gemeinde  ihren  ordentlichen  Wohnsitz

Ein Wahlberechtigter  darf  nur  im  Wählerver-
:hnis-einer  Gemeinde  öingetragen  sein.
nnerhalb  derEinsichtsfrist  kannjedermann  in
Wählerverzeichnis  Einsicht  nehmen  und  da-

t Abschriften  oder  Vervielföltigungen  herstel-

nnerhalb  der  Einsichtsfrist  kann  jeder  Staats-
ger unter  Angabe  seines  Namens  und der

Wohnadresse  gegen  das  Wählerverzeichnis
schriftlich,  mündlich  oder  telegraphisch  Ein-
spruch  erheben.  Der  Einspruchswerber  kann  die
Aufnahme  eines  Wahlberechtigten  tn das Wäh-
lerverzeichnis  oder  die Streichung  eines  nicht
Wahlberechtigten  aus  dem  Wählerverzeichnis
begehren.

Die  Einsprüche  müssen  im  Gemeindeaml
nochvorAb1aufderEinsicht.nfrist(27.März

 1983)
einlangen.

Der  Einsprucn ist, falls  er schriftltch einge-
bracht  wird,  für  jeden  Einspruchsfall  gesondert
zu  überreichen.  HatderEinspruchdieAufnahme

eines  Wahlberechtigten  zum  Gegenstande,  so
sind  auch  die  zur  Begründung  des Einsprpches
notwendigen  Belege,  insbesondere  ein  yom  ver-
meintlich  Wahlberechtigten  ausgefülltesWäh]er-

anlaBeblatt  anzuschließen. Wird im Einspruch
die Streichung eines nicht Wa71berechtigten be-gehrt,  so ist der  Grund  hiefflr  anzugebeff.  Alle
Einsprüche,  auch  mangelhaft  belegte,  sind  von
den  hiezu  berufenen  Stellen  entgegenzunehmen
und  weiterzuleiten.  Ist  ein  Einspruch  von  meh-
reren  Einspruchswerbem  unterzeichnet,  so gilt,
wenn  kein  Zustel]ungste'vollrnächtigter  genannt
ist,  der  an erster  Stelle  Unterzeichnete  als zustel-
Iungsbevol1mächtigt.

Für  Einsprpche  sind  nach  Möglichkeit  Ein-
spruchsformulare  zu  verwenden;  diese  sowie  die
bei Aufnahmebegehren  erforderlichen  Wähler-
an)ageblätter  werden  beim  oa.  Gemeindeamt
während  der  Auflegung  des Wählerverzeichnis-
ses ausgegeben.

Wer  offensichtlich  mutwillig  Einsprüche
erhebt,  begeht  eine  Verwaltungsübertretung  und
wird  mit  einer  GeldÄtrafe bis  zu 3000  S, im  Falle
der  Uneinbringlichkeit  mit  Arrest  bis  zu 2 Wo-
chen  bestraft.

Über  die zu Beginn  der  Einsichtsfrist  noch
nicht  entschiedenen  Einsprüche  auf  Grund  des
Wählerevidenzgesetzes  wird  nach  den  einschlägi-
gen Bestimmungen  der Nationalrats-Wahlord-
nung  1971  über  das-Einspruchs-  und  Berufungs-
verfahren  entschieden  werden.

Der  Bürgermeister  Anton  Braun  e. h.

Der

Vertretung  für.Gaulhofer

fönster  und  Türen

Suche  ab sofort  zu besten  Bedingungen

selbständigen

Möbeltischler.

Die  Gesellschaft  ffir
psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei Lebensproblemen
und  psychischen  Schwierigkeiten.  Sprechtstun-
den:  Jeden  Mittwoch  von  15-18  Uhr.  Nervenärztli-
che  Beratung:  Dr.  Ullrich  Meise,  Sozialberatung:
Brigitte  Saurwein,  Psychologin  Dr.  Ingrid  Bald-
auf,.Mittwoch,,  14-18  Uhr.  Ort:  Beratungsstelle
Landeck  Schulhausplatz  4a, Telefon  3695.

Die  Beratungen  erfolgen  ganzjährig  und  ko-  '
stenlos.  Es können  auch  Hausbesuche  angefor-
dert  werden.

An  gesetzlichen  Feiertagen  ist unsere  Bera-
tungsstelle  geschlossen.

Volkshochschule  Landeck
Vortrag

Am  Montag,  21. März  1983,  um  20  Uhr,  hält  im
Musiksaal  des Gymnasiums  Landeck  Frau  Lote
Breschar  einen  Vortrag  über  den  Zauber  der  Kari-
bik  (Farblichtbilder).

Die  Großen  und  Kleinen  Antillen  mit  deü  be-
kanntesten  Inselnwie  Haiti,  Jamaika,  Kuba,  Mar-
tinique  Trinidad,  mit  ihren  landschaftlichen
Schönheiten  und  der  vorwiegend  dunkelhäuti-

'gen Bevölkerung,  vermitteln  interessante  und
bleibende  Eindrücke.

Karten  zu 35.  -  S und  20.  -  S an der  Abend-
kasse.

steht

AUTO  MAYR
Lahdeck,  Nesselgarten  418,  Telefon  05449/5271



Qr. ll
GEMEINDEBL  ATT 18. März  ]983

ÖVP-Sprechtag

mit  Bezirksparteiobmann
fA  Mag.  Kurt  Leiü  a

Der  ÖVP-Sp"rechtag  mit  Bezirksparteiobtnann

lA  Mag.  Kurt  Leitl,  findet  am  Montag,  21. März

1983,  im  0X7P:Sekretariat  Landeck,  Malserstraße

44, II  Stock,  von  9-11.30  Uhr  stat.t.  -

ÖVP-Sprechtag  -

mit  Referent  Wemer  Doblander

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Referent  Werner  Dob-

lapder  findet  am Dienstag,  22. März  1983,  im

OVP-Bezirks.fekretariat  Landeck,  Malserstraße

44, 2. Stock,  von  9-12.00  Uhr  sta!t.  ' 

Bassetti  in  Pnitz
Am  Sonntag,  20. März,  sprichtLandesfinanzre-

ferent  Aaois  Bassetti  um  IO Ühr im  Prutzer  Hotöl  -

,,Post" zur allgerneinen politischen  La(4e.  Im Än-

schluß  an  sein  Referat  wird  ersich  derDiskussion

stellen. Die  interessierte  Bevölkerung  ist herz=

lich  eingeladen.

SPÖ-Sprecffig

mitMag.  Walter  Guggenberge-

Der  SPÖ-Sprechtag  mi € SPÖ-Bezirksparteiob-

mann  Mag.  Walter  Güggenberger  findet  am

Dienstag,  22.  März.1983,  in  derZeit  von  17.30  Uhr

- 19.30  Uhr  im  SPO-Bezirkssekretariat  Landeck,

Maisengasse  20, Eingang  Schulhausplatz  statt.

Dr.  Heinz  Fischer  in  Landeck

Dr.  Heinz  Fischer  C]qbobmann  der  SPÖ,

spricht  am  Samstag,  19.  März  1983  um  20 Uhr  im

Hotel  Post-Wienerwald  iü  einer  öffentlichen  Ver-

sammlung  zum  Thema  ,,Wir  tun  alles  für  die

Arbeitsplätze".  DieBevölkerungistzudieserVer-

anstaltung  recht  herzlich  eirigeladep.

Sprechtag  des Landesinvaliden-

amtes  fflr  Tirol

:  TMV-Rnetn-Romqniq
; "  -zu Landeck

: 37. Stiftunjsfest  Öom 18. - 20. März  1983.  18.

' März,  20 Uhr,  Landesvaterk,neipe,  Hotel  Sonne.

)-19.  März,  19 Uhr,  Stiftungsfestmesse  in  derPfarr-,

( kirche  Landeck;  20 Uh;,  Festkommers  im  Hötel

I Sonne;Banaverleihunganeinee.v.Tegethoffzu
: Wien.  20. März,  lO Uhr  Frühschoppen  im'Hotel

: Sonne.  Alle  Cartell-  und  Bbr.,  sind  zu  den  Veran-

l, sialtungen  herzlichst  eingeladeri.  AlleVeranstal-

tungen  hochoff.

Passionsingen  in  Zams

Der  Sängerbund  Landeck  veranstaltet,im

Vereih mit dem ORF Studiö Tiro2  am  Samstag,

19. März  1983  (JosefitÄg)  um  20 Uhr  in  der  Deka-

natskirche  Zams  ein  Passionssingen  unter  dem

Thema:,,O  Jesus,  wo  gehest  du hin".

Seniorentreff  Landeck

Wir  erinnern  alle  unsere  Freunde,  Frauen  und

Männer,  an den  nächsten  Termin,  den  Mittwoch,

23. März  1983.

Wir  treffen  uns  wie  immer  im  Mariannhi]]er-

-heiminBruggen:  DieFraueiderÖVPLandeck

Tiroler  Seniorenbund

0rtsgnippe  Landeck

-Am  Djenstag,  dem  22. März  1983,  findet  unsere

' l. Seniorenwanderung  unier"der  Leitung  des

Wanderführers  Geor(,  Thurner  sen.  statt.

Wir  treffen  i)ns  um  13.30  Uhr  beim  (3ästhof

Nußbaum  in  Perjen.  Der  Ausflug  findet  bei  jeder

Witterung  statt.

Wanderweg:  Sonnenweg  von  der  Lötz  bis  zum'

Gasthof  Morandell  und  zurück  über  den  Mühl-

steig.  Der  Obmann:  Hans  Scßrötter

Kameraklub  Landeck

Sektton  Film

Unser  nächster  Filmabend  am  Dienstag,  den

mischt"  (Mitglieder  zeigen  ihre  Filme.)  Wir  bit-

ten,  dazu  entsprechendes  Filmmaterial  mitzu-

bringen.  r

Beginn:  20 Uhr,  GasthofBierkeller.

Zu  diesemAbendIadenwirwiederalleMitglie-

der  und  Filmfreunde  herzlichst  ein.

Die  Sektionsleitung

Tiroler  Sozialdienst

des Östen. wohlrahrtsdienstes %,@
FsimilipnhprJnngs-

stelle  Zams
Zams,  Alte  Bundesstraße  2,

Tel.  39364

Kostenlos  und  versc6wiegen  stehen  Ihnen  am

.Dienstag,  22.3.1983  yön  12-16  Uhr'unsere  Berater

gerne  zur  Verrügung.

KR  Wa]ter  Jäger:  Soziajarbeiter

Dr.  Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  Hörmann  Schöpf:  Jurist

Prof.  Dr.  Hubert  Brenn:  Psychologe  +  Pädago-

ge

Hr'Dekan  Hans  Aichner:  Seelsorger

Fr.  Mathi1de  Köchle:  Leiterin

Wünschenswert  märe  es, die  Sprechstunden  für

unseren  Psychologen  vorher  anzumelden,  Tel.

39364  oder  413  73.

Scniorcnna<liuiilfög  .

Am  Mittwoch,.23.3.1983  um'14.00  Uhr  laden

*iF  alle  Seniofen,  Frauen  und  Männer  rech't  heFz-

lich  wiedet  zu  uns  ein.

M.  Kßchle

Staatsbürgerversammlungen
Folgende  Staatsbürgerversammlungen  der

SPÖ  finden  statt:

Pettneu,  18. 3.,20Uhr,Pension,,Edelweiß":Wan-

da Brunner,Abg.'z.  NR

Tösens,  'F).  3., 20 Uhr,  Gasthof,,Wilder  Mann":

Abg.  i.  NR  H,erbert  Egg

Feichten,  20. 3.,  20 Uhr,  Gasthof,,Jägerhof":  Wal-

fer  Guggenberger

Kauns,  20. '3't  20 Uhr,-Gasthof,Fa]keis":  Helmut

Weinberger,  Abg.  z. NR

Herr  Josef  Juen  aus  See, Pension  Juen,  feiert  am

22. März  1983  seinen  85. Geburtstag.  Seine  Kin-

der,  Schwiegerkinder,  Enkel  und  Urenkel  gratu-

lieren  dazu  recht  herzlich.

Liebe  Angelika,  zu Deinem  Geburtstag,  de-n

Du  ii'i weiter  Ferne  feierst,  wünsche  ich  Dir  a])es

Gute.  Deine  Tante  Olga

Zum  14.  Geburtstag  wünschen  Dir,  liebe

Sigrid,  Mama,  Papa  und  Arno  alles  Gutae.

Die  EÖkelkinder  Klaus,  Gabi,  Walter  und

Andrea  wünschen  ihren  Omas  Rosa  Jungblut  und

Josefa  Köh)e  alles  Grite  zum  Geburtstag.

Mathoy  Hans  feiert  seinen

80. Geburtstag

MatHoy  Hans  ist  einerdergrößten  Musikanten,

die  wir  im Ober]and  haben.  Er  war  vöi'i  jung  auf

schon  f'üi  die  Musik  begeistert.  Fast  sein  ganies

Leben-widmete  er der  Musik,  mit  viel  Begeiste-

rung  und  auch  Mühe.  So war  er 58 Jahre  beim  Kir-

chenchor  in  Pians,  40 Jahre  bei  der  Musikkapelle

Piansi davon  30 Jahre  als Kapellmeister.  Eberi-",
I i,

war  er Mitgründer  der  Oberländer  Sängerru6

wo  er  jetzt  Ehrenchorleiter  ist.

Diese  viele  Arbeit  hat  ihn  aber  jung  erhalten,

und  Gott  möge  Ihm  noch  viele  Jahre  solcher  Ere-

geisterung  schenken.

Zu Deinem  80. Geburtstag  wünscht  Dir  das

Allerbeste  mit  Sängergruß

-"  dieOberländei:Sängerrunde
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Sonntag,  20 Marz,  15 05 FS 1

Donnerstag,  24 Marz,  20.15  FS 1

DIE  KARL-MARX-FEIER
DerTV-Film  schildert  die  wesentlichen  Sta-

tionen  im  äußerst  bewegten  Leben  des  Karl

Marx,  von  seinem  Aufbruch  als  etwa  20jäh-

riger  Student  über  die  Revolution  1848  und

die  Gründung  der  I. Internationale  bis  zu

seinem  Tod.  Unser  Photo  mit  Wilfried

Baasner  (Kar}  Marx)  und  Florentin  Groll

(Friedrich  Engels)

FS 1 SONNTAG
20.  MÄRZ

Pressestunde

Ausbildung  im
Betrieb  (1)
,,[)er  erste  Lehrtag  oder  k.h
mache  Karriere"

Die  blaue  Lagune
Film,  USA, 1948
Mit  Jean  Simmons,  Donald
Houston,  Noel  Purcell,  Cyrill
Cusack  u. a.

i Wir  blättern  im

Bilderbuch

i Das  Märchen  vom
Klapperstorch

i Meister  Eder  und  sein
Pumuckl

» Helmi

5 Seniorenclub

» Wir  extra
,,FrühIingserwachen=

) österreichbild  am
Sonntag  aus  dem
Landesstudio  Salzburg

5 Christ  in der  Zeit

Zeit  im Bild

Sport

Walter  Berry
Mit  Birgit  Nilsson,  Erik  Werba,
Rudolf  Mazzola,  Bernd  Weikl,
Florian  Liewehr,  Gottfried  von

Einem  und  Rolf  Liebermann

Die  Erbin

Mlt  Heidelinde  Weis,  Alexan-
der  Kerst,  Gustl  Halenke.

Alexander  Wächter,  Elfriede
Kuzmany,  Elisabeth  Karg.
Immy  Schell,  Brigitte  Stroh-
bauer,  Rainer  Görnemann

15.00  Sportnachmittag

17.00  Ihr  Menschen  seid
wie  die  Gärten
Eine Kultur- und Sozialge-
schichte  des  Gartens  am Bei-
spiel  der  Wiener  Gärien

17. 45 Erkennen  Sie  die
Melodie?

18. 3ü Okay

19. 30 Zeit  im Bild

19. 50 Wochenschau

20. 15 Ein großer  und  ein
kleiner  Gauner
Film, Frankreich/ltalien,  1976
Mit Yves  Montand,  Claude
Brasseur. Agostina  Belli

21. 50 Die  Rebellen  vom
Liang  Shan  Po
,,Kuang Sheng  mit  dem  lan-
gen Schwert"

22. 35 Eine  kleine
Nachtmusik

23. 35 Hundert  Meisterwerke
William Turner: Der  Brand  der
Houses of Parliament

23.45  Schlußnachrichten

4-FS  1, 20.15
Walter  Berry  -  eirb  2ngerpor-

trat  ?)071 und  mit  'fiktrcel  Prauyl

10.OO Der  Schock  der
Moderne

10.45  Die  Seridung  mit
der  Maus

* 1.15  Kaffee  oder  Tee?
12.00  Der  Internationale

Frühschoppen
12. 45 Tageaschau
13. 15 Peter  Schreier
13. 45 Magazin  der  Woehe

Eine Regionalumschau
14. 35 Meister  Eder  und

sein  Pumuckl
15. 00 Lieder  & Leute  ex-

tra
15. 45 Ein Platz  an der

Sonne
16. 45 Der  eiserne  Gustav
17. 45 Mit  der  Kamera  da-

bei'
18. fü) Tagesschau
18. 33 Die  Sportschau
19. 15 Wir  über  pns
19.20  Weltspiegel
20j)O  Tagesschau  -
20.15  Der  Krieg  und  die

Kröte
22.15  HunderlMeister-

werke
22.30  Tageaschau
22. 35 Köche,  Kaiser;

Kommunisten
Filmbericht  von Hans-
Joachim  Bargmann

23. 20 Schlagzeilen
23.35  Tagesschau

13.40

17.30  Zug  um Zug  (8)
17.45  Robinson  -  7 Tag,'

auf  der  Erde  (9)  
a 'ffl.45  Rundschau  '

19.00  ,,Es  lat  halt  doch  :
ein  andres  Land"'

0 anschl. Wie macht man iI
eine  Hexe?  '

21.35 Rundschau
p-  21.50  Durch  Land  und .

Zeit  i
I

21. 55 Sterbender  Schw
22. 40 Selten  auf  den  &

lerllsten  '
23. 25 Rundschau
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21.50

Ein  großer  und
ein  kleiner  Gauner
Ari  trautseinenAugennicht,  a!s
ev, seines Zeichens  Reise'leiter,
seinem  Bus mtsteigt  und  der
lange  Morland  tior  ihm  steht.  Er
glaubte,  diesen  Mor1an4  endgül-
tig  ,,abge?"ngt"  zu ohaben, wt

nun  auf  ehrliche  Weise  sein  Brot
zu  verdienen.  In  der  Vergangerh
heit  hatte  ihn  der  altemde  Ga-
nove  Morland  wiederholt  zu
Gaunereiert  überredet.  Jedesmal
liatte  er ,,große  PlÄne"  -  mit  ei,
nem  dicken  Ende.  So hat  Ari  a&
len  Ctntnd,  nichts  mehr  mit  dem  -
Ex-Kumpan  schaffen  zu wollen.  '
Dieser  hingegen  taktiert  so ge-
schickt,  daj3  Ari  wieder  mit  von
der  Partie  ist...  Seite  I

D

) Tagesschau  (ZDF)
) Drei  Welfön  -  eine

Chance  (ZDF)
i Weltspiegel  (ZDF)
i Presseschau  (ZDF)
) Tagesachau  (2DF)
i Vldeotext  für  alle
) Vldeotext  für  alle
) Tagesschau
i Schneemänner  mit

Herz
I Tagesschau
) Ouiz  um sechs

it Sandmännchen
) Die  6 8ieben-

g'scheiten
Duren gegen  Zweibrük-
ken

i Kommissariat  9
i Aktueller  Berlcht
) Tagesschau
i J. Robert  Oppen-

heimer,  Atomphysi-
ker  (5)
Fernsehserie  In 7 Teilen
Buch:  Peter  Prince

il. Ein  Platz  an
der  Sonne

5 Kriegsverbrechen
Nach  den  Akten
der  Wehrmacht-

g;:,;H,HH:,;nyH;;elle
) Solo  für  SpaOvögel
) Tagesthemen
) unterwegs

Ungarisch-polnischer
Spielfilm  von 1979

) Tagesschau

Mond

in und

d Tiere
irhuhn"

1tag

daß...

id, Lee  Hors-
+vec, Robert

chten

den.  die  die  Küstengebiefe
terrorisieren.

0.05 Schlußnachrichten

a :'-)+'L"'Jaa«."aa-,%a:a':a::' aala'J'J: :?' ..:,
" 4-  FS-I, 10.30

Der  englische  Spielfilm  mit  Ro-
bert  Taylor  behandelt  die  Zeit

des  Eisertbahnbaues  in  Ost-

afrika

ZDF

10.03  Feuern  wir  den
Lehrer  (ARD)

13.15  Videotext  für  alle
15.40  Videotext  für  alle
15. 57 ZDF  -

Ihr  Programm
16. fü) heute
16.04  Lehrerproblenie  -

8chü1erprob1eme
anschl.  heute4ch1agzei1en
16. 35 Lassie

In leözter Minute
17. 00 hLutO
17.08  Tele-lllustrlerte

Das akfüelle  Thema
-  Der gute  Rat -  Aus
den Bundesltindem  -
Sport  -  unterhal!ung

17.50  Ein  Colt  für  alle
Fälle
Kein Weg führt  aus Las
Vegas
Teil 1

anschl.  heute-Schlagz*ilen
18.2(}  Eln  Colt  fiir  alle

Fälle
Teil 2

18. 57 ZDF  -
Ihr  Programm

19. 00 heute
19. 3(} Na  sowasl

Musik  und Gäsfö bei
Thomas  Gottschalk

20. 15 Wle  würden  Sie
entscheiden?

2t00  heute-journal
21. 20 Der  8t111e Ozean
22. 50 Zeugen  des  Jahr-

hunderts
23. 50 heute

Bayern  3

18.15  Zirkusgeschichten
18.40  Die  Abenteuer  der

Maus  auf  dem  Mars
18. 45 Rundschau
19. 00 Der  Major  und  das

Mädchen
Spieltilm,  1942

20. 40 Das  historische
Stichwort

20. 45 Rundachau
21. 00 Blickpunkt  Sport
22. 00 Z. E. N.
22.05  Aus  Forschung  und

Lehre

Schweiz

16. 15 Treffpunkt  
17. 00 Mondo  Montag
17.25  Klamottenklate

Charlie  Chaplin  in:
Der Bankfachmann

17.45  Cischichte-Chlachte
17. 55 Tageaschau
18. 00 Tiparade
18. 35 Boomer,  der  Streu-

ner
Heute: Rocker  Boomer

19. ü5 DRS  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  Sport
20.00  Weisch  no...
20. 50 Kaasensturz
21. 25 Tagesachau
21. 35 Medien$uitik
22. 35 Ergänzungen  zur

Zeit
0.05 Tagesschau

Millionen in Osterreich!

mia€:i%

che spieHitm  mit  RO- "  a p

j  a  ;  :

Das  sind  sie,  die  neuen

ginen  Bau-  und  Oarten-

kataloge  vom  ZGONC

(Satte  64  Seiten  stark).

Jeder  Haushalt  in  Wien,

Niederösterreich,  Ober-

österreich  und  im  Bur-

genland  sowie  alle  Ver-

sandkunden  der  Firma

ZGONC  in  den  anderen

Bundesländem  erhalten

diese  Tiefstpreis-Sonder-

liste  für  Bau  und  Garten

gratis  zugeschickt.  (Wei-

tere  vier  ZGONC-Sonder-

listen  in  der  gleichen  ho-

hen  Auflage  werden  Jahr

für  Jahr  an  den  Konsu-

menten  gratis  versendet.)

Eine  echte  ZGONC  Serviceleistung

di@ einmalig  in österreich  ist

Der  neue  Gine  von  ZGONC  ist  heuer  64  Seiten  stark  und  bietet  eine

noch  größere  Auswatd  an  Markengeräten  zu  noch  kleineren  Preisen.

z. B.  gibt's  neu:

Das  komplette  Solo-Multimot-Programm  (die  Sparidee  für  Hobby-

gärtner).

Frühbeete  -  Frühbeettunnel  -  Gewächshäuser  -  verschiedene  Früh-

beetfolien  -  Riesenprogramm  an  Häckslern  und  Kompostsilos  -  viele

Rasenmäher  und  andere  Gartengeräte.

Akalit  -  Solektor  Schwimmbadsonnenheizung  -  (Warmwasser  bei-

nahe  gratis)

Thermoverglaste  Kunststoffenster  sowie  viele  andere  Maschinen  Ge-

räte  und  Werkzeuge.

Natürlich  bietet  ZGONC  all  diese  neuen  Markenprodukte  zu  den  ge-

wohnt  günstigen  ZGONC-Preisen  bei  voller  Garantie.

Daß  Fachberater  -  eigene  Semceabteilung  -  Ersatzteillager  usw.  zu

Ihrer  Verfügung  stehen,  versteht  sich  beim  ZGONC  von  selbst.

Und  jetzt  nichts  wie  hin  zum

ZGONC!!!
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9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des  -

9.30  Englisch

10.00  Schulfernsehen
' Vermeldung  von  Energiever-

lusten

10.15  Sehulfernsehen
Dai  Leben  hat  kelnen  Rück-
!auf

10.30  Der  Page  vom

Palast-Hotel  SW
riim,  Österreich,  1957
Mit  Erika  Remberg,  Rudolf

,Prack,  Mady  Rahl u. a.

12.00  Spaß  an  der  Freud

12.10  8port  am  Montag

13.00  Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Auch  Spaß  muß  sein

17.55  Betthupferl

18.00  Mode

18.m  "%fVir

ä.OO österreichbild

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  ,,M"  -  Menschen,

Mächte,  Meinungen
Ein kritisjheg  Magazin  zum
Zeitgeachehen

21.00  Tisch  und  Bett  -
2. Geschichte  der Filmtrilogie
von Truffaut

Film,  Frankreich,  197ü
Eine  amüsante  Lektion  über
die  Schwierigkeiten  der  zwi-
schenmenschlichen  Verstän-

'  digung.
Mit  Jean-Pierre  IJaud,  Claude
Jade,  Danlel  Ceccaldi,  Claire
Duhamel  u. a.

22.:35  8ch1ußnachrichten  -

22.40  Sendeschluß

17.45  Schulfernsehen
Österrelchlsche  2eitge-
achichte  Im Aufriß  (9)
Der Modellfall

18.00  0rientierung

18.30  Der  Bauerngeneral  (2)
,,Geldtränsport=
Mit Walter  Plathe,  Jürgen
Reuter,  Michael  Narloch,
Eberhard  Kirchberg,  Rolf
Hoppe  u. a.

19.30  Zeit  Im  Bild

20.15  Quliin  Rot-Weiß-Rot
Kandidaten  aus Tirol  und
Vorarlberg  treten  gegenein-
ander  an

21.00  ,,Bürogesehichten"

21.05  Dallas

,,Mit  dem Rücken  zur  Wand"
Miss Ellie  freut  sich:  Gary ist
wieder  einmal  auf Southfork.
J. R. versucht,  die Gelegen-
heit  zu nutzen  und seinem
Bruder  die Stimmrechte  ab-  -

. zuhandeln

21,50  Zehn  yor  zehn

22.25  Club  2

an-schl. Sch1uf3nactrichten

.a & .

""'a(' -'4':"'!J,:'&i%..,a'aa'y..
a 'aa "  ':Q."  (.:'.(a!-a"'( -  ;  "  V  '  S

j  _ _ 1-l  f'l  I  Ill  /l  I'i

j  j'  ö 1,  dl.UU

Die  Liaison  von  Antoine  Doinel
QearbPürre  L&aud)  m'gt etner
Japanerin  bleibt  nicht  ohne  Fol,
gen

ARD  ZDF  Bayern  3

10.OO Tagesschau  und  10.23  Na aowaa!  (ARD)  1ß.16  Dla 8endung  mlt
Tageatheman  (2DF)  12.10  Wle  würden  81*  der  Maui

".10  Köeh*,  Kalaer,  entschalden?  (ARD)  fl1.45 Rundschau
' Kommunlsten  (ZDF)  13.15  Videotext  für  alle  19.00  ,,Leban  In Fü!le"

i i.65 umlCbau  (ZDF)  15.40  Vld0 €)tOXt ffJt all0  19.30  Muäk01-8p101@
12.55  Presaeschau  (ZDF)  15.57  ZDF  -  20.15 Bergauf  -  bergab
13.00  Tsgesachau  (ZDF)  _ Ihr  Programm  20.45 Rundachau
13.15  Vldaotext  fiir  alle  16.00  heute  21.00 Die 8prechstundsi
15.40  Wd0otext  für  alle  16J)4  Mosaik  Ratschläge für die Ge-

Eine Auswahl aus dem antichl. hsute-schlagzellen  su"heii
Ange"o!  16.35  Die Vogelacheucha  21-45 z Ea N-

16.1ö Tageahau  17,00  heute  21.50 DOt0kthT ROCk«ÖTd:
16.15 Dle Mane111-8how 17,B  Tele-Illustrlerte  Anruf genügt

e:ne magisohe Revw  Das akiuelle  Thema 22.35 tm Gespräch
Rfle:Ra:nerBenram  -DerguteRat-Aus  '

17.00  Stam,  Lönd,  Flua  dtin  Bundesländsm  -
17.50 Tagessehau - Sport-Unterhalfüng  Schweiz
18.00  Blaamusik  um  17.50 Das kann  Ja heiter

SOChl  WOrdOn  14.45Dacapo

1'rleohnyHuanaWrsehIalenrspar»asöena;,d 1a8ns2%hi. Mheeulnt:,sacmhaialg;fellen 16.45 Das 8p1e1hausDas Filmmagazin

anscht.8födmännchan Hase!  17.15  Schulfarnsehen
18.26 t'fö117W00d-G@- ' TTiCkreiCh08 miö Bug8 j7,45  0@(,%jd10@-(J1jB)dl%@

achichten  aus  der  Bunny
Sttunmfilmxelt  Zeichentrlckserie  17'5 Tagessc"au18.00  Karussell  -
Die Alletnhenscher j8-57 ZDP -  IB.35 Klnder  dieser  Erde

19.25 Aktueller Berk,ht Ihr Programm 1g.05  DRß aktuell
22.0«) Tagessc"au 19.00 heufö Aus Kantonen und Ge-
20-'5  An hellen  Tagen  ig.so  Dle  Pllzlaus  me:noen

Lieder äus Körmen Französisch-italis-  ig.so Ta9esachau
21,00 Report  nischer  Spielfilm  aus anschl. Sport
z1.45 Dallas  dem Jahre 1973

ve,hä,e,O  Fronten  ansühl. Ratschlag für 2(}.00 Derric-k
Regl,.,a,IckDu-  Kinogänger 21.05Autoreprt2. Noföifüationen

22.30 Tagesthemen  21-00 heuta-journal 2110  CH -  Politlk  und
21.20 DI@ BOnnOr  RIJndO  %%lly%@%l0 . -

23.00 W,"era"ff:',a!ns,e!,er'- 22.20 Apropoa Film 22.00 Tagesachau
gen  Roaenbauer  23.05  8port  aktuell  22.10 Ten  O'Clock  Rock

23,45 7Bg@H@%@g O.OO h«utO  23.10 Tageaachau

Pro  Humanitate
HIlFE ZUR
SELBSTHILFE
Durch  eine  Patenschaft  geben  Sie

einem  armen  Kind  in  der  Dritten  Welt,

das  bei  seiner  Familie  unter  schlech-

ten  Lebensbedingungen  aufwächst,

eine  sinnvolle  Stgthilfe  für  eine  bes-

sere  Zukunft.

Wenn  Sie Pro Humanitate  diese  An-
zeige  zurückschicken,  erhalten  Sie
das Photo  und  den Lebenslauf  Ihres
Patenkindes.

Ich  möchte  ein  Kind  aus

0  Pakistan  €  Kolumbien  €  Peru  €  Indien  (Kath.  Waisenhaus)

finanziell  unterstützen  und  verpflichte  mich,  für  mindestens

24  Monate

, € 250,  -  öS  € öS  € 68  (Teilpatenschaft)

€  600,-  6S  €  öS  €  öS  (Vollpatensctiaft)

auf  Ihr  Postscheckkonto  Hamburg  802-205  einzuzahlen.

Ich  möchte  durch  eine  Spende  in HöheVon

dern  helfen.

öS  den  Kin-

Name/Vornamp I Interschrift:  

StraßR-

Bitte  senden  Sie  dieses  Formular  an:

Pro  Humanitate,  Sierichstraße  136,  2000  Hamburg  60

Ford  zeigt  in Genf:

FORD  GHIA  TRIO

Der  kürzeste  Pkw  der  Welt

Nur  2,41  Meter  miJ3t  das  kürzeste

Personenauto  der  Welt  -  von  der

vorderen  Stoßstange  bis  zur  hin-

teren.  Nicht  länger  nämlich  ist  der

Ford  Ghia  Trio,  ein  Stadtauto-

Prototyp,  der  seine  Weltpremiere

auf der Automobilau4stellung  in
Gei  feiern  w'rd.

So  kurz  und  doch  Platz  für  drei:

der  Fahrer  sitzt  in  der  Mitte,  links

und  rechts  flankiert  von  den  Mit-

fahrern.  Damit  diese  Sitzanord-

nung  dann  nicht  als  störend  emp-

funden  wird,  wenn  der  Fahrer

aus-  oder  einsteigen  will,  sind  die

Sitze  der  Mitreisenden  gegenüber

dem  Fahrersitz  zurückversetzt.

So  kann  der  Chauffeur  problem-

los  seinen  Sitz  verlassen,  ohne  mit

einem  der  beiden  Mitfahrer  in

Tuchfühlung  zu  kommen.

Gewichtsprobleme  hat  der

Ghia-Trio  keine:  mit  einem

Leichtgewicht  von  337  kg  unter-

bietet  er alles'. Bei so wenii  G
wicht  genügt  ein  Kleinmotor:  e

Zweitakter  mit  250  ccm  lä

Tempo  80 km/h  zu  und  sorgt  f

einen  Stadtverbrauch  von  nur

Litern  pro  100  Kilometer.

Das  Baumaterial  )für  den  leichti

Kleinen  ist  Glasfiber  und  Alun

nium,  die  Karosserie  ist  rund

gegen  ParkbescMdigung  @
schützt.

Der Wagen ist aber auch sor

sehr  praktisch:  dank  einer  aui

matischen  Kupplung  gibt  es

Fußraum  nur  zwei  Peda
Bremse  und Gas. Und Gepä

faßt der Trio  bis zu eineinhs
Kubikmeter.

Ghia-Direktor  Filippo  Sapii

,,Bei  90 Prozent  der  Stadtfahri

sitzt  nur  einer  im  Auto  -  höch

Zeit  für  einen  Superkompak1

im  Stadtfomiat."

Herausgeber,  Eigentümer  und Verleger:  PROGRAMM-Zeitschriffen-VerIagsgeselIschaft  m. b.
1070 Wien, Halbgasse 24, Tel. 93 55 72 -  Hersteller: Herold Drut.k- und Verlagsges. m. b. s., X
Wien, Strozzigasse  8. Verlags-  und Heratellungsorti  Wlen.
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18.00  Land  und  Leute

18.30  Der  Bauerngeneral  (3)
,,Ketzergeric+it=
Die Inquisiöion  identifiziert
Daniel  Fuchs  als den gesuch-
ten Ketzer  Ferdinand  Durant

und  verhaftet  ihn. G@org ver-
» sucht.  den neugewonnenen

Freund  aus dem Burgturm  zu
befreien.
Mit  Walter  Plathe,  Rolf  Hoppe,
Jürgen  Reuter.  Gunter  Schoß
u.  a.

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  The  Rake's  Progress
Oper  in neun  Bildern  von Igor
Strawinsky
Ausführende:  Alfred  Muff,
Linda  Roark-Strummer,  Wil-
liam Ingle.  Alfred  Werner,  Lois
White.  uta  Palzer,  Franz  Don-
ner,,Albe-rt  Messany
In der  Pause  um etwa  21.25

Nachrichten

21.40  The  Rake's  Progress
(Fortsetzung)

22.40  Cafö  Central
,,Wie  leben  die Bundeslän-
der-Bühnen?=

anschl.  Schlußnachrichten

'  a !   i  =afflF

9.00  Frühnactlrichten

9.05  Am,  dam,  dfö

9.30  Land  und  Leute

10.OO  Schulfernsehen
Sachunterricht:  Quer  durch
Stadt  und Land

10.15  Schulfernsehen
österreichische  Zeitge-
schichte  im Aufriß  (9)
Der Modellfall  -

10.30  Die  blaue  Lagune
Film, USA, 1948
Mit Jean Simmais,  Donald  '
Houston,  Noel Purcell

12.05  Color  Classics

12.15  Seniorenelub

13.00  Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau

17.30  Die  Minikins
,,Foster  1ä13t die Maske  fallen"

17.55  Betthupferl

18.00  Bitte  zu  Tisch
Unser  Kochstammtisch  mit  -
Annemarie  Bertä  und [)ieter
Seefranz

18.30  Wir

I
17.45 Schulfernsehen

8achunterr1cht:  Vom Palm-
- esel,  vom  Ratachen  und  ande-

ren Öaterlichen  Bräuehen  .

18.00  Unterwegs  in

österreich

,.Die wei13e Last=

18.30 Der Bauerngeneral  (4)
..Raubgesindel"

-Nachdem  Georg  eine Intrige
_ aufgeklärt  hat. wi rd er zu m

,.Bauerngeneral=  ernannt,  un-
ter dessen  Führung  die Armen
und Geknechteten  zum  For-
cierten  Widerstand  gegen  die
Banditen  antreten.  .

- _  Mit Walter  Plathe.  Rolf  Hoppe,
Jürgen  Reuter.  Michael  Nar-
loch  u. El

19.30  Zeit  im  Bild

20.15 Laßt Blumen  sprechen
Mit Oskar  Czerwenka,  Fritz
Müliar,  Marion  Lambriks.
John  Dickie,  den Roland  Fink
Singers,  dem Wiener  Jeu-
nesse Ballett,  Peter  Guth  und
iein  Konzertorchester  u. a.

'

5  '< a

.l,  ; -  ,.:),  , ,

4-  FS 1, 20.15
Eine  Ehebruchskomödlie  ak  ro-
marbtische  Liebesgeschichte  mit
EUen  Burstyn

19.00  österreichbild
19.30  Zeit  im  Bild

20.15 Die Karl-Marx-Feier

Mit  Wilfried  Baasner.  Flo-
rentin  Groll,  Heinz  Werner
Kraehkamp,  Gertrud  Roll

21.45  Mütter

Von Kindern,  die  man kennt
Hermi  Löbl  im Gespräch  mit
Margarethe  Schell-Noe

22.4ü Abendsport

23.30 Schlußnachrichten

23.35 Sendeschluß

a='- "at:==mf.,  a,,  .  } aTh.  -  -a') } '  A &-}i  a « -  -  ..  ,  -

» ;a.(  a+ ,;}  *a')  + . »a-l, > -. a'- . . , . . ,a >
.al'  i  *  '  -  - (- }  ,  0l   ,

a . %  'y  :/ 'l@, ii  l,, + §

Frühling  in Frauenhofen  bei
Tulln  mit  Oskar  Czertuertka

21.50  Zehn  vor  zehn

22.25  Club  2

anschl.  SCh1uf3naChriChten

ARD  i ZDF  I Bavern  3

10.OO Tageaschau und  12.10  ZDF Magazln  (ARD)  1L35  Tänxe  der  Welt
Tagesthem*n  (ZDP)  t3.15  Videotext  für  alle  fl1.45 Rundschau

10.23 Bergpredigt  (ZDF»  15.40  Vldeotext  lür  alle  Nachrichien  -  Bericme
12.55 Presseschau  (ZDP)  15,57  2DF  -  -  Wettervorheraage
13.00 Tagesschau  (zop) Ihr  Programm  ig.üo  Nora
13.15 Vid00teXt  tür  allO  j6,00  %00I0  Schaugp1@1 von H0nrik
15.40 Videotext  für  alle  16.04 Wir  Europäer  "a"

1166..1150 ovaagae8stsrechitgauespra"ch 1!i6ns3ch51_ oheieu:,e-uS:.ihnlsagzeilen 212o:4oOMarcelPrawyzusRundschau
17.00  Wal  gChätl  mit  i7,00  heute  Gast bei Joachim

Adelaide  Harrls?  17ä  Tele-Illustrierte  Fuchsberge'

17.30 z!loaotruerpourniadgeTechnik 17.50 s4 eHuopffomva,icnsns und 22.3o,sl,spcehrn21'45D'a"Spristortstamm-17.50  Tagesschau
IB.@@ Musik  um fü»chs  an8Ch1 heute-Schlagzeilen

Im Krug zum grunen 18.20 Sherloek Holmes S c h W  e jZKranze und  Dr. Watson
uasie aus i iroi 1 , Q K,  ,  n,  _  1

subCnl.  i5an(1ff1ar1ncnen  ""  "'  -

'18.25 Monaco  Franz@ -  'h'  programm 16'oo Treffpu'k'
Der ewige  Stenz  19.OC1 heute  1'45 Daa Sp)el"aus

19-25 Aktueller Bericht ig.ao So oder  so ist da8  1177.'4155 Gosec"ho:coS"ee-Chischte
20.00 Tagesscha_u Leben  17.55 Tagesschau
20.15 Pro und Contra Vier unterhaltsame Epi- IB,00 Karussell

21.15 KEosmislstchaenGgeesrcIehhIcthe1ten Bso:keannnutmschoaatsl;nhema 18J5 Der @,ro44ger
' mit Eddi Arent urlaubabekanntschaft  1'o6 DRs ak"e"
21.45 Cafö  In Takt  Spale Erkenntnls  19.XI Tagesschau

Eine musikalische  ZulatIsbekanntschaft anschl. Sport
Abendumerhalfüngmit  Pra"ulei'nMohrhatelne  zo.0()DaiLebenlstwun-
PelerHorton  F'g'  derbar
Regie: Rainer Berfram  2o-30 Kaum !u g!aut)en 21.40 Tageaschau

22.30 Tagesthemen  21.00 heute-journal  21.5ü Pestlzide  -  nur  für

23.00 Dle Erobsrung  der  21.20 LKJ oder  Exf'o"'
21föd0110  0j@zorn{ge  22.45 8Ct1aup1aüz
Nach der Novells von BII  m me aua  Ein Blick aul dle Kul-turszene
:uÜc"hta:'BHearn'bh'a:%"W'icki Br'x'on 23.30 8pOrt  fün Donners-
und GumherWiiie  22-05 Spielraum tag

1,25  Tagesschau ansChl. beute O.OO Tageaschau

i[)
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Steigen  Sie ejn'in  ein ert'olgreiches  Auto'!  I
'1981Auto  desJahres.'1982  rneistverkauftesAuto  in Europa.

Jetzt  als Sondermodel)  mit  großzÜgigerAusstat-
tung  zu einem  besonders  günstigen  Preis, z. B.
*  Drehzahlmesser  *  Digitaluhr  mit  Datum-  und
Stoppfunktiori  *  4-Speichen-Lenkrad  *  Zentral-
verriege!ung  *  Zusätzliche  Warnleuchten  für
niedrigen  Benzinstand,  Kühlmittel,  Scheibenwasch-
wasser,  Motorölstand,  Bremsbelag  vorn  *  Spezielle
Polsterbezugstoffe  *  Breite  Seitenzierstreifen
*  Schwarze  Radnabenabdeckung  *  Teppich  im
Laderaum.  Der  Escort  Bravo  bringt  darüber  hinaus
alle guten  Eigenschaften  vom  Ford Escort  mit:
*  Motoren  von 37kW  [50PS) bis 58kW  (79PSJ *  Die
günstigen  Vergleichswerte,  z, B. 1,l-l-Motor,  37 kW
(50PS): 5,7/7,9/8,9lSuperbenzin  bei 90/120km/h/
Stadtverkehr  [nach  DIN 70030)  *  Umfangreiche
Seriei'iausstattung:  unter  anderem  Heckscheiben-
Wisch-/Waschanlage,  H4-HaIogen-Hauptschein-
werfer,  Frontspoiler,  Bremskraftverstärker.

I I l
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:)GRAMM

13.00

17.00 dam,  des

) Spencer!

FREITAG
25.MARZ

21.15  Moderevue

21.20  Ein  Abend  im  blauen

:)GRAMM

FREITAG:S1  FS2  FS1  SAMSTAG  FS2
25.MÄRZ  26.WÄRZ

9.00 Frühnachrichten  16.55-19.15  Eröffnung des  9.(10 Frühnachrichten  15.50  Hundert  Meisterwerke

9.05 Am,  dam,  des  Hetl1gen JaÖre3 9.05 Englisch  16.00  Trailer

Live  aus Rom

9.30 Russisch 9.35 Französisch  16.35  2weixaieben

O.OO Schulfernsehen  19030 zO" 'm B"d
sachunt0ff,hl:v,paIm,  20015  w,lldt,lere-  10.05 Russiscti 17.00 DieliebeFamHie
@s0l  vom  Rafsch@n  und  ande- neu  entdeckt  (4)  10.35 Wir extra 17.45 Wer will mich? a
re'  Ößter'iat"  B'uch'  Die Schönen  und die  11.05  38. Internationaler  18.00  Ein  Fall  für  den

0.15  Schulfernsehen  Haßltchen Musikwettbewerbaua  Voäksanwalt?

Vogelschutzinösterreich  (Le"aFo") Genf 18.25  Fußball

10.30 Pygmalion SW 21.00 Faazinierende 11.55 Nachtstudio  Ig,@@ 0@4  Carloa

F"m' Eng'ando 19aa Forschung  13.00  Mittagsredaktion  (tnitaIienischerSprache)

21.15  Moderevue
12.00  MÜtter

 Oper  in acht  Bildern

Von Kindern,  die man kennt  21,20  Politik  ffim Freitag  15a3o iiZum Waleder-sehen"'a Musik VOn Giuseppe Verdi
Maria  Theresia  SW  Live aL18 aer  Metropolitan

13-00Maittagaredaktion maitZehnvorzehn Fi1m1österreich1951  0peralNewYork

17.00 Am, dam, des 22.25 Der Mann der tausend 17000  JollyBox-  2ln:4e,re21rsüte5nFpraaun7zuqmleatuwea,
17.25  Hallo  Spenceri  Eigenschaften

..Poldi und der  Omnibus"  '  Film, USA, 1979 17.30 Flipper Im aespräch mlt Placido
Ein amerikanischer  Geheim-  ,,FltPf)e'  und  der  Spion"  Domlngo, Mlrella Frenl und

Nicolai  Ghiaurov

17.55 Betthupferl ' agent entwickelt nach einer 17.55  Betthupferl  In der  zweiten  Pause  Llm etWa

»8.00Pan-optikum  Gehirnmanipulationeinphä-  21.50-22.10:

nomenales  Kurzzeitgedächt-  18.00  ZWOi  X sieben

18.30Wir
 Nachrichten

nis.

19.00  österreichbild  I Mit JOSepH HElCker, Keith An- '  8a25 Gutan Abend am anSChl. Franz Zoglauer im ,
des. Macon  McCalman  u. a. Samsiag - - - ßag'  Geapräch  mit  araee  Burnbry

'9Jo 'ze'f 'm B"d O.OO Schlußnachrichten  He'nz conrada 23.45 Damit  ich  nieht

20.15 Derrick 18.50 Trau!es He1m vergesa',  Ihnen  zu  ,

=Gehe'mn'ssee'n'Nach""  - '!z  - 19.00  österreichbild  . erzählen  ;

Mit  Horst  Tappert,  Fritz  Wep-  '

per,GiIavonWeite';shausen,  '  mtüSÜd!tröl  ak!uell  0.15 Schlußnachrichten

Jürgen Goslar, Heinz Bennent i
 "  ytt

19.30 Zeit im Bild ,, *$i

21.15Moderevue  : 19.50Sport
 '.,'.g

21.20 Ein Abend im blauen ' 20.15  0scar

Salon  LustspieIvonCIaudeMagnier  a "-a

Peter Lodynski präsentiert = a
 W  a

Magie.  Tanz.  Artistik,  Chanson  '-  a ."  a 22ao5 sr'o"
unosumor   z;aaaa aaa , 22.25  FragendesChristen

Mit Mirjam  Dreifuß,  dem  ?!"
Stuttgarter  Tanzsextett,  dem  G . a-,,., 22.30 Sacramento
Blauen  Salon-Orchester  u. a. , Film,  USA, 1961

22010  Sport  . (.:;:a Eigennutz,eineenergische

22.20 Nachtstudio I 4.ö  FS 1, zl.z@ i cFroaiuogurnüdbeernbeegGieruitpepn:reanuher F  FSI, »s-so
(ieldtranBport VOn Coarse Fred  Lieuiehr  und  Paula  Wessely  a

23.20Schlußnachrichten  nachSacramento...

23.25  Sendeschluß  : b"I"'au"eneeS"a"'lo:a" be'm "Abe'd 'm I O.OO Schlußnachrlchten  - ' a' Franz S"p"a" 'na Ma'aTheresia

' I

kRD ZDF  Bayern 3  ARD  ZDF'ö ' Bayern  3

O.€)O TTaagg@elafshc@hmau@nun(zdD. 10.23 L8eoboedne«rAsRoDi)st das \9:4o5o "Dauna"Lsecbhaanuauf un-  I io.oo TTaagg@e@s1she@hmauenun(zdD, 12.10 (aAuRsDIa»ndajournal 119a:o408 sRauyndrs;,hwaou, kaum

2.10 Umschau (2DF) 1125  LKJ  oder  aarer  Erde  10.23  Blldnli  *iner  unbe-  12.00  aZDF -  einer  kennl

2.55 Presaeschau (ZDF) Die zornlge 19.45  Bayern-Report  ' kannten  (ZDP)  Ihr Programm  20.00 Wia  helratet  m '

3.00 Tagesachau (ZDF) Stimm* aua 20.15 Daa achöne Leben 12.55  Pressaschau  (ZDF)  12.30  Nachbarn  in  aeine  Chaifin?  (h)

3.15 Vldeotext für alle Brlxtor) (ARD)  2L15  Kurt Dlemberger I 13.00  Tageiachau  (ZDF)  Europa  2t10  Rundschau

5.40 Vldeotext für alle 12.25  Klrche  1n Not  (ARD)  22.00 Rundschau  13.15  Vldeotext  für  alle  14.45  heute  21.25 Z. E. N.

Elne Auswahl aus dem 13.15  VldeÖ €OXt «üt allO  22.15 8pört  mlut0  i 13.40  Vorschau  auf  das  14.47  D0r  Bä1l VOnl ande-  21.30 Karl  V. -  OOt KaläOf

Ange"of 15.40  Videotext  für  alle  22.30 Z. E. N. ' ARD-Programm  ren  Stern  aus  Burgund

6-o5 Tagessc"au 16J)O heute 22.35  Gardanla  -  Elne  der  Wöche  15.40  1, 2 oder  3 22.15 Der Mann  aua  Vlr-

6-10 A'Jf d'  P'ä"r  16.04  Pinnwand  Prau  will  vergeassn  14.10  Tageaachau  16.2!!+ 8chau  zu -  mach  ginla

Petrah";Fflenö, susannearbeitslos! . ::::  ::  :h:er-Express Amerikanischer Spiel- 14,15 Sesamatraße mit Amerikanischer SOiel-
und andere berichten  film a"' dam Jah'1953 14.45 ARD-Ratgeber: 16,40 anna un« d0r..  Tilm aus aem aahr 1929

uber ihre Erfahrungen  17.füI Tele-llluatrierte  O.OO Rundsehau Technik   KOn1g V€N'I S1am  R"a' vio'o' Fleming -

6.55 Papst  Johannes  a"Sohl  heute-8ch1agzeffen ts.so Detektlv  mlt  klelnan  17.04  Der  gto8e  Preis  23a4s R'ndscha'

pa" "a erÖffn' d' 18.00 Brigitte und ihr Schweiz  Amerikanischer  Spiel-  chengewinnerF0hlOfö Bekanmgabe dsr Wo- s c h W  e0i z
Heillge  Jahr  KOcÖ
Kommeniatoren:  Msgi.  18.20  Weatern  vOn gO-  film von 1947 17.05 heute

Dr. Willibald Leierseder stern  16{30 Die Muppet-Show 17.oo Wir haben von 17.10 Ländersplegel is.as  Muslc  8cene

und EberhaTd PillZ 18.57 ZDF  Gast: Carol Burnett Luttier gelernt 18.oo Spi0l rnit OnkOl lou 17J5  asch.ht@-ch,scht@

9.30 Aktueller  Bericht  - Ihr Programm  17j)0  1, 2 oder  3 flI.00  Tagesachau  1L5a  ZDF  -

O.OO Tagesschau  19.00  heute  17.45  asehichta-Chischte  18.OS Dla  Sportschau  Itlr  Programm 1'4a Te'eagua'd

o.is  Bildnis  elner  Unbe-  19.30  auslandajournal  17.55  Tagesschau  19.00  8andrnärinchen  19-00 heute 17'5 Tagessc"au
kannten  20.15 DOrtlak  18.oo Karusse!l  19.10  Daten  der  woehe  19.30 Ringstraßenpalals  '8-0o Ka'i Stift
Deulscher  Spielfilm  von Kriminakeihe  VOn Her- 18.35  Unglaublich  -  aber  19.25  Aktueller  Berlcht  o'a va"a"d""'ha"  1a'5 spo"  n Kür"

1954 bertReinecker  wahr   20.üOT,agesichau  2().1ß8o1oSunny  18.50Ziehungdes

Regie: Helmuö Kautner Geheimnisse einer j9.05  DR8  aktuell  20.15 Zuni  Blauen  Bock  8pie1fi1m aul'+ der DDR 8CtIW0i!er Zahl&'n-
2.00Pfüsminus  Nac"( -1979 lotto!i

Au8 Kantonen und GO- Mlt HeinZ SChenk und 2i,s  heutsi  19,o  8amachtig-Jaaa
Das ARD-Wirtschaffs-  21.15 ilHeut'  Issssn wir  melMen  vielen Gästen

magBzin  dlO Puppen üanzen" 19.3ü  Tagesscöau  21-45 Zleöung  d0t  Lmt>  22.00 Daa aktuelle  ig.so Tagesachau "

2.30 ma'ffgBeesriechh?mauesnBonn 2222:2oOo ahespute:tjeournal 2a0"a.OoOh"Tsopuorr'de 8wing  anschi.'Taahg'eenaichau sBp"o'orhf-'s"'-u'd""oa"a' anschl.sDoa;nWtaogrt z'm I
-  Lottozahten

),00 0j@ T eufelsbraut  22.50 SpOrt !lflI  FrOltag 20.50 RllndaChau  Das  Wort  zum  20-00 Eurovisions-Schla- I
23.15h0ute  i

gerwettbewerb  1983  

Fernsehfilm  naCh  d!lm  23-20 iiNäi  LiObllngi  WiO 21.40 Tageaachau  80nntag

Roman V0n Franz r«ra- wäla  mlt  uns"  21.50 8on  of Franken-  22.05 Flucht  ohne  Aus-  23'o NaCh' d'  l'ed'  21-20 D10 füa'l
Intemationale  Stara in I

newiiter AmerikanischerSpiel- - atein  Weg  derDonmunderWest-  21.45 Ta(plaiehau

Regie: Hans Diejer film au8 deni Jatne Amerikanlscher  Spiel-  Arnerikanischer  Spiel-  falenhalle  21-55 sortpanorama

st.hwarze 1976 Ti1m1939 f11mVOn1948 Moderationundlnter-  23.00 DrelEngel.für

i.30 Tagesachau 1.05 heute 23,25 Tageaschau  Regie:AnthonyMann  views:ternin  Charlie

23.25

Willibald  L
I Eberhard

Regie:

R-egföYHans Dieter
8t.t1warze

Tagesachau 1.05 heute

17.00

17.30

Regie: Anthony
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21.30 Karl  V. -  Der Kalser
aus  Burgund
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ÖSTERREICHISCHER  HÖRFUNK
5sterreich  1

6 ü0 NBchritjlten
6 05 Musik  am Morgen
7 30 Ökumenische  Morgen-

feier  aus Vorarlberg
8 15 Du holde  Kunst
9 05 ..Guglhupl"

9 35 ö j am Sonntag
9 45 Glaubensgesprach

0 üO Katholischer  Güttes-
diensl

1 .CIO Matinea

3.10 Musikalische  Tatel-
trauden

4 üO Der  dramatisierte
Sonntagsroman

4.3ü ..Österreich=

!/IONT  AG,  21. MÄRZ

:5sterreich  1 I 'O 05 '

6 00 Nachrichten
6 12 Musik  arn Morgen
7 üO Mürgenjöumal
7.35.Barockmusik
8 15 Pasticcio
9 05 Schullunk

IO 30 Konzert  am Vormiltag
12 00 Mittagsjournal
13 0ü Opemkonzert
14 05 ,.Reise  einer  Wienerin

ins HI Land  " Roman
14 30 Von  Tag zu Tag
15 05 Musik  unserer  2eit
16.05 Fur  Freunde  alter

Musik
17 jO Kultur  akfüell
17 30 ,.Texte"
17 45 Forscher  zu Gast
18 ü0 Abendjournal
18 30 unteihanung  am Mon-

tagabend
19 CICI Aktuelles  aus der

C:hristenheil
19 30 Josef  Matthias  Hauer
i030  Intem  Konzertsaison

der  EBu  82/83
!2 3ü Lieben  Sie Klassik?
!3 30 Nachtkonzert
0 ü5 ,,Betthuplerl  lür  die

Großen"

:)sterrelch  Reglonal

5.00 Nacmichten
5 ü5 E)1asmusik
5 35 Munter  in den Moügen
6 ü5 Lo8a1programme
8 05 Besuch  am Montag
9 00 G'sungen  und g'spiell

15.üO Im Rampenlicht

15 45 Der  SchalldämpTer

16 üO Lieben  Sie Klassik?

17 00 Sonntagsjournal

17. 15 Das Magazin  der  Wis-  .
senschaft

18. 05 Im Weslend  nichts
Neues

19 05 ,.Salambo  " Oper  von
Josel  Matthias  Hauer

22 üü Nachrk.men  und Sport
22.10 Neue  Musik  im Ge-

sprach

23 (X) Barockkonzert

0 05 ,.BetthupTerl  für  die
Großen=

ü.10 Sendeschluß

/ergn(igt  mit  Musik
1l  OCI Lokalprogramme
1130  Autüfahrer  unterwegs
i245  Lokalprogramme
17.1ü  Alpenlandische  Musi-

'kantenparade
18 00 Lokalprograrnme
19 0ü Das Traummannlein
19 05 ..Himrnelschlussel."

Kindeföörspiel
j9  35 Allweil  lusjig,  frisch

und  munter
20 05 ,.Denk  an morgen."

Horspiel
21 ü5 Lokalprogramme
22 fü Sporirevue

österreich  3

5 05 Der  ö-3-Wecker
8 05 Bitte  recht  lreundlich
9 ü5 The Roaring  Sixties
9 30 Tagtraumer

10 05 Geyhayd  Bronnei
11 05 Hitpanorama

12 00 Miltagslournal
13 00 Punkt  eins
14 05 Nach  der  St.hule
15 ü5 Die Musicbox
16 05 Evergieen
17 .10 Teesfünde
S8 05 Ö-3-Spezia1
18 30 Sport  und  Musik
fö.05  Treffpunkt
21. 05 ö-3-Jazz-Haus

22. 00 Nacht1oumal
22 15 Gedanken
23 05 Musik  zum  Träumen

ü.ü5 ö-3-Nach1expreß
105  bis  5 0ü Das Ö-3-

Nachtprogramm

DONNERSTAG,  24. MÄRZ

österreich  1

6 (X) Nacmk.hten
6 12 Musik  am Moigen
7 00 Morgenjoumal
7.35 Barockmusik
815  Pasliccio
g o5 Schullunk

10 30 Konzert  am Vormitlag
12 00 Mittagsjournä:
13 .00 Sängerpürtföt.

Waldemai  Kmemf
14 05 ,.Reise  einer  Wienerin

ins  HI Land  " Roman
14 30 Von  Tag-zu  Tag
15 05 Musik  unserer  Zeit
16 05 Kammerkonzerl
17 10 Kultur  aktuell
17 3C) ,,Texte"
17.45 Die intemationale

Radiouniveisitat
18 00 Abendjoumal
18 3D Chanson  -  Feuillelon
19 0CI Schulfünk  extra
19 30 Aus  osleneichischen

Konzertsalen
21 15 E-Musik
22 .üO Nachtjournal
22.15 Studio  neuer  Musik
23 00 Nachtkonzert
0.[)5 , Betttfüplerl  l(iy die.

Grollen=

11 0ü Lokalprogramme
1L30  Autofamer  unterwegs
12.45 Lokalprogramme
17 10 C)pereltenspielereien
18 00 Lokalprogramme
19 0ü Das Traummannlein
19.05 ,.Wigwam"
19 35 Allweil  I ustig,  frisch

und  munter

I::::i=:iyx;.:r=a
Österreich  a

5 CIO Nachnchten
5 05 Der  Ö-3-Wecker
8 05 Bitte,  recht  lteundlich
9 05 Rocking  FiTties
9 30 Tagträumer

10 05 Maitirn-Cocktail
11 05 Hitpanorama
12 üO Mitlagsjoumal
j3  0ü Punkt  eins
13 45 (:5 3 dabei
14 ü5 Nach  der  Schule
15 05 Die Musicbox
16 05 Evergreen
17 10 Teestunde
18 ü5 ö-3-Spezia1

30 Sport  und,  Musik
05 Treffpunkt
05 Ö-3-Jazz-Haus
55 EinTach  zum Nach-

denken
üO Nachtjoumal
15 Gedanken
ü5. Musik  zum  Träumen

DIENST  AG,  22. MÄRZ

Österreich  1

6 tX) Nachrichten
6 12 Musik  am Morgen
7.00 Morgenlournal
7 35 Barockmusik
8 15 Pasticcio
9 05 Schullunk

10 30 Konzert  am Vormittag
120ü  Mittagsjournal
13 00 0pernkonzert
14 05 ,.Reise  einer  Wienetin

ins HI Land  " Roman
14 3ü Von Tag zu Tag
15 C15 Musik  unserer  Zeit
16 05 Kammerkonzert
17 10 Kullur  aktuell
17 3ü ,.Texte"
17 45 Erforscht  und em-

deckt
18 (XI Abendjouitial
18 30 Strauß  & Cü
j9  (X) SchulTunk  exlra
j9  30 Was  soll  der  Klang

in meiner  Hand?
2üj]0  ,,Der  Schlangen-

mann."  Horspiel
21 00 Literaturmagazin
21 30 Wissen  der  Zeit
22 00 Nacmjoumal
22 '15 0pemkonzert
23 .15 Nachtkonzert

österreich  Regionai

5.[)ü Nachrichten
5 05 Blasmusik
5 35 Mumer  in den Morgen
6 05 Lokalprogramme  
8 05 Magazm  Tur die Frau
9.0ü G'sungen  und g'spielt

10 ü5 Veignügt  mit  Musik
1 1.Oü Lokalprogramme
11 3ü Autofahrer  umerwegs
12 45 Lokalprogramme
17.10 Vom  Lofferleben  und

der  Unsterblichkeit
18 0ü Lokalprogramme
19 0ü DasTraummannlein
19 05 Musikkiste
19.35  Allweil  lustig.  frisch

und  munier
2ü (15 Musikland  österrek.h
22 üü Nacmichten
22.'[)  Spomevuti

österreich  3

5 üO Nacmich!en
5 05 Der  ö-3-Wecker
8.05 Bilte,  recht  lreundlich
9 05 Rockmg  Fifties
9 30 Tagtraumer

10 05 Enca  Vaal
11 .05 Hitpanorama
12 00 Millagslournal
13 0ü Punkt  eins
l3  45 Ci 3 dabei
14 ü5 Nach  der  St.hule
15 ü5 Die Musicb6x
16 05 Evergreen
17 1ü Tees+unde
18 05 ö-3-Spezia1
1B 30 Sport  uüd  Musik
1905  Tretlpunkt
21 05 Ö-3-Jazz-Haus
21 55 EinTach  zum Nach-

denken
22 .0ü Nachtjoumal
2215  Gedanken
23 05 Musik  zum Träumen

o.os. Ö-3-Nachtexpieß

FREIT  AG,  25. MÄRZ

österreich  1

6 0CI Nachrichten
612  Musik  am Morgen
700  Morgenloumal
7.35 Batückmusik
8.15 Pasticcio
9 05 Schulfünk

lü  3ü Konzert  am Vcirmittag
12 0ü Mlttagsjournal
13 üü Opemkonzen
14 05 ,,Reise  einer  Wienerin

ins HI. Land  " Roman
14.3ü  Von  Tag zu Tag
15 05 Musik  unserer  Zeil
16 D5 Musica  sacra
17 .1ü Kulfür  aktuell
j7  30 ,.Texte"
17 45 Das akfüelle  wissen-

schafüiche  Buch
18 0ü Abendjournal
18.3ü  Kulinarium
19 0ü Forschung  in öster-

reich
19.30  0rgelmusik
20 00 Im Btennpunkt
2D 45 Politische  Manuskripte
:1.OO Werkstatt  Horspiel
22 00 Nachtjüumal
22 15 Porlrät  beruhmter

Orchestei
0.ü5 ,.Betthupferl  für  die

Großen"

psterreich  Regional

5 [)5 Blasmusik
5 35 Munter  in den Morgen
6 05 Lokalprogramme
8 05 Magazm  luy  die Fyau
9 0ü G'sungen  und g'spieli

:O 05 Vergnugt  mii Musik

österreich  Regional

5 00 Nachrichien
5 05 Blasmusik
5 35 Munter  in den Mürgen
6 (15 Lokalprügramme
8 05. Magazin  Tur die Frau

9 fü) G'sungen  und  g'spielt
10 05 Veignugt  mit  Musik
11 .00 Lokalprogramme
11.30 Aulofamer  unterwegs
12 45 Lokalprogramme
19 00 Das Traummännlein
tg  o5 Lokalprogramme
20 Q5 Lokalprogramme
21 .00 Der  t{'nende  Opere[-

ten1fihrer
22 .10 Sportrevue
22 25 Nachigesprache

österreich  3

5 % Der  Ö-3-Wecker
8 05 Bitte,  recm  lreundlich
9 05 The Roaring  Sixties
9.3C) Tagttäumer

10 05 Gumher  SchiTter
11 .05 Hitpanorama
12 üO Mittagsjournal
13 .üü Punki  eins
1345C)3dabei
14.OE ö-3-P1ay1isö
14.:% ,.PS -  Pattnerschafl

und  Sicherheit=
1505  Musicbox
16.05 Evergreen
171ü  Teestunde  -
18.05 ö-3Spezia1
18 30 Sport  und Musik
19 05 Trelfpunkt
2105  Hard  Rock
2L30  Meine  Welle
2L55  Einlach  züm Nach-

den  ken
22.Dü Nachljourria!
22 15 Gedanken
23 C15 Musik  zum  Träumer

ü.05 ö-3-Hitparade

reich
5 35 Mumer  in den Morgen
6 05 Lokalprogramme
8 05 Familienmagazin

I 8 45 ,,Die  Sonnenum"
9 üü G'sungen  und g'spielt

österreieh  3

6 00 Nachnchten
6 05 Der  Ö-3-Wecker
8 05 Bitte.  rtt.ht  lreundlich
9 D5 Tagkraumer

- 10 ü5 Die Dtei
fü  30 ,.Leute"  rnij  Rudi

Klausnitzer
11 05 Hitpanorama
1L30  ..help"  -  Das Konsu-

mentenmagazin
12. 05 Das 10ü  [)Oü-Schil-

ling-Ouiz
13. 10 Der  Schalldämpter
13.2ü  Flohmarkt

(zwischen  13 25 und
14 30 Einblendungen
von der  Skiflug-WM)

14  05 Bonjüur  ö 3 Melodien
aus Frankreich

S 5 05 KopT-Horer
j6  ü5 Everg  reen

j7  00 Sünntagsloumal
1B 05 Coun+ry  Music  '
19 00 Nachrichten  und  Sporl
fö.ü6  Ö-3-Hitparade
21.05 Funkverbindung.  Die

Sonniagabendsendung
der  Familieniedaktion

21.55 Eintach  zum Nach-
denken

22 0ü Nachnchten  und  Sporl
221ü  Radiüshow
23.05 Musik  zum Tfüumen

0 05 Ö-3-Nachtexpreß  '
1 .ü5 bis 5 0ü Das Ö-3-

Nachtprogtamm

MITTWOCH,  23. MÄRZ

österreich  1

6.üü Nachrichten
6 12 Musik  am Morgen

7 00 Moigenloumal
7 35 Barückmusik
8 15 Pasticcio
9 ü5 SchulTunk

10 30 Künzert  am Vormittag
12 0ü Miitagsjoumal
13 (X) Opernkonzert
M.05  ,.Reise  einer  Wienerin

ins HI Land  " Roman
14 30 Von  Tag zu Tag
15 .(i5 Musik  unserer  Zeit
16 05 Musik  im Klang  imer

Zeit
17 fö Kultur  aktuell
17 30 ,.Texte"
17 45 Unsere  Gesundhelt
18 üü Abendjüumal
18 3ü Meister  des Erzählens
19 00 Nur  gegen  Durnmhelt

ist kem Kraut  gewach-
sen

j93(J  Kammsrkonzert
2T00  Salzburger  Nacht-

studio
22 00 Nachtjoumal
22.15 Gäste  machen  Musik-

prog  yamm

österreich  Regional

5 0ü Nacmichten
5 05 Blasmusik
5 35 Munter  in den Moigsn
6 05 Lokalprogramme
8 05 Magazin  füy die Frau
9.00 G'sungen  und  g'spieli

10 .C)5 Vergnfigl  mit Musik

11 (X) Lokalprogramme
1L3ü  Autofahier  unterwegs
12.45  Loka+programme
17. l O ,.Alles  klar. Herr

Kommissar?"
18 0C) Lokalpmtyamme  .
19 üO Das Traumtnännlein
19.05 ,,Do Do 3"
19.35  Allweil  lustig.  ffisch

und  munter
2ü ü5 Lokalprogramm+  )

21 0C) Ganz  leis' erklingi  -

Musik
22 üO Nachnchten
221ü  Sporlrevue

österrelch  3

5 üü Nachrichlen
5 05 Der ö-3-Wecker
8 05 Bitte.  recht  tteundlich
9 05 The Roaring  Sixties
930  Tagtraumer

10 05 La Chanson
10 30 Musik  Tur mich
1l  05 Hitpanürama
12 00 Mittagsjoumal
13 00 Punkt  eins
13 45 Ö 3 dabei
14 05 Nach der  Schule
15 ü5 Die Musicbox
16 .05 Evetgreen
j7  jO Teesfünde
18 05 Ö-3-Spezia1
18 3ü Sport  und Musik
19 .05 TrelTpunkt
21 a5 ö-3-Jazz-Haus
22 0ü Nachtjoumal
2215  Gedanken
23.05 Musik  zum  Träumen

0 05 Ö-3-Nachtexpreß

SAMST  AG,  26. MÄRZ

Österreich  1

6.üO Nachrichten
6.05 Musik  am Morgen
6 55 Morgenbetrachtung
7 0ü Morgenjournal
7 35 Barockmusik
8 15 Pasticcio
9 05 Hörbilder

10 j)5 Konzert  am l/ormittag
12.0ü  Mittagsjournal
13  00 0pemkonzert  spezial
'14 05 Selbstporfrat
14 30 ,.lntakt"
15 00 Lieben  Sie Brahms?
16 05 Ex libriS
17 .10 Technische  Rund-

schau
17.20  Chormusik
18 05 Memo
19 .00 ,.Don  Carlos  = Oper

in acht  Bildern.  Musik
von Giuseppe  Vetdi

2L50  (in der  Pause).  Nach-
ricmen  und  Sport

23.45 Kleine  Sologtucke  in
hi51@iischen  Aufnah-
men

0 05 ,.BetthupTerl  fur  die
Grollen"

österreich  Regional

5 00 Nacmichten
5 ü5 Blasmusik  aus öster-

1ü.05  Im Brennpunkt
10.5ü  e)slerreichische  Blas-

kapellen  rnusizieren
1130  Autülahrer  untemegs
12.45  Lokalprogramme
17. 1ü Humor  hal  Vorrang
18. C)ü Lokalprogramme
19. üü Das Traummtinnlein

kommt
19  ü5 Sport  VOm Samstag
19. 20 Lokalprogramme
20. 05 Musikanten.  spielt's

auf
22 08 Sportrevue
22 25 Lokalprogramme

0.05 Sendeschluß

österreich  3

5 05 Der  ö-3-Wecker
8 ü5 Bitte,  recht  Ireundlich
9 05 Radio  Holiday

1ü.05  Vokal  -  instrumemal
-  imema(tonal

11 ö5 Hitpanorama

12 .00 Mittagsloumal
13 .üO Radiothek
16 05 Radio  Holiday
1630  Sport  und Musik
18.05  Das rot-weiß-rote

Radio
1G) üO Nachrichten  und Sport
19 06 American  Top  30
2L55  EinTach  zum Nach-

denken
22.00 Nacmichten  und Sport
22 10 Showlime
23 05 Musik  zum Tr)iumen

0 05 Ö-3-Nachtexpreß
1 .05 bis 6 00 Das Ö-3-

Nachlptogramm
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Nr.  ll

Tennisclub  Landeck:

Generalversammlung  1983!
Die heurige Generafüersammlung  des Tennisclub

Landeck  findel  am Freifög,  25. März,  um 20 Uhr  im Gast-

hoi',,Bieykeller"  stati. Alle.Mitglieder  und Freunde  des

TCL  sind  dazu herzlich  eingeladen,  umso  mehr,  als eini-

gegrundsätzIicheEntscheidungen  überdenAusbauder

A'nlag,e zu lreffen  sind.  Der  Ausschuß  des TCL

(«storben
Sind:

Feichten:

12.3.  - Ida  Praxmarer  geb,  Larcher,  85 Jahre..

Zams:

13. 3. - Er*in  Klinger,  484ahre.

14. 3. - Margarethe  S]ogar  geb. Maier,  73 Jahre.

Landeck:

8.3. - Walter  Illigasch,  62 Jahre.

1].j.  - Marianne  Schlattinger  geb.  Hütter,

76']ahre.

13.3.  - Maria  Walzthöni  geb. Gritsch,  91 Jahre.

St.Anton:

7.3. - An!on  Marth,  71 Jahre.

Verlobtensonntag

am20.  März  1983  in  derHauptschulePrutz-Ried,

von  9-16 Uhr.  Kursgebühr  pro  Person  S 50.-;

Anmeldung  Dekan  Prutz,  Te1efon05472/6224.

Jugendmesse  in  Grins

Am  Mittwoch,  23. März,  findet  um  19.30  Uhr

die Jugendmesse  in der  Pfarrkirähe  Grins  statt.

Das Thema  ist diesmal  ,,Bekehrung".  Danach

treffen-wir  uns  im Jugendheim,  wo  wir  noch  ge-

meinsam  etwas  erarbeitenwollen.  Wirfreuenuns

schon  auf  Euer  Kommen.
Das  Dekanatsteam

, Gottpsr1ipnstordnung  Landeck

: Sonntag,  20. 3. - 5. Fasten(Passions)  Sonntag  -

: -6.30UhrFrühmessefürAloisScheiber;9UhrHI.

i Amt  fürRosa  undAloisWeisiele;  1l  UhrKinder2

', messefürAntonFink;  19.30UhrAbendmessefür
J 

Klara  Somadossi.  

i Monatag,  21. 3. der  5. Fastenwoche  - 7 Uhr  Früh-

i 'messe für ,AJbert Gundolf; 19.30 'Uhr Kreuz-
I wegandacht.
I Dienstag,  22.3.  der  Passionswoche - 7 Uhr Früh-

I messeffirfüchardundReinhildeJungblHt;15.30

I Uhr  Kinderkreuzweg;  19.30  Uhr  Kreuzwegan-

' dac-ht.

Mittwoch,  23.3.  der  5. Fastenwoche  - 7 Uhr  Früh-

I messe für Anna mffttner; 19.30 Uhr  Abendmesse
{ für  Hermann  Tamsche-Schmid.

( Donnersfög,  24. 3. der 5. Fastenwoche  - 7 Uhr

Schülermesse  für  Eugen  Schwendinger;  19.30

Uhr  Kreuzwegandacht.

Freitag,  25.3.  Fest  MariaVerkündigung  des Herrn

7TJhrFrühmessefürElisabethPfeifergeb.  Sailer;

19.30  Uhr  Abendmesse  fiir  Rosa Huber  geb.

Thurner.

Samstag,  26.3.,in  der  Passionswoche-17  Uhr  Ro-

GEMEINDEBL  ATT

senkranz  und  Beichte;  l8.30  Uhr  Vorabendmesse

für  HoFrat  Dr.  Egon  Ko]er.

Sonntag,  27. 3. Palmsonntag  - 6.30  UhrFrühmes-

se für  Franz  Brock;  8.45 Uhr  Palmweihe  vor  der

HS;  9 Uhr  Hl.  Amt  für  Stefanund  Anton  Lami;  1l

?Thr  Rindermesse  'fur  Maria  und Margarethe

Dob]er;  19.30 Uhr  Abendmesse  für Karolina

Jung.

'Öuui,rdipn«tordnung  Perien
20.'3. -  5. Fastensonntag  - Kirchensammlung  für

die Caritas  -  8.30  Uhr-Gottesdienst  f. Josef  Lech-

leitner  und  Josef  Fuchs  u. Josef  Gfall,  Jahresmes-

se; lO.OO Uhr  Gottesdienst  für  die Pfarrgemein-

de.

21.3.  -  7.15 Uhr  Messe  f. Floriana  Rudig;  8.00  Uhr

Messe  f. Benedikt  Scheiber  z. Ntg.

22.3.  -  7.15 Uhr  Messe  f. Martha  Krause;  8.00  Uhr

Messe  f. Josef  u. Luise  Pircher,  Jahresmesse  und

Anna  Steiner.

Mittwoch  23.3. -  7.15 Uhr  Messe  f. Josef  Schöns-

leben;  8.00 Uhr  Messe  f. Verst.  d. Fam.  Köhle u.

Scherl;  19.00  Uhr  Kindermesse  f. Thomas

Tschikoff  u. Adelheid  Schöpf.

Donnerstag  24.3.  -  7.15 Uhr  Messe  f. Josef Jung-

blut;  8.00 Uhr  Messe  f. Roman  Tilg.

Freitag  25.3.  -  Fest  derVerküüdijungdes  Herrn -

7.15 UhrMessef.  verst.  Priester;  8.00UhrMessef.

Alfons  Juen  v. 30.1.

!:amstag  26.3. =  7.15 Uhr  Messe  f. Eltern Prieth;

8.00 Uhr  Messe  f. Josef  Krautschneider  u. Josef

Waldner;  19.ÖO Uhr  Abendmesse  f. Gebhard

Strolz,  Jhm.  u. Frieda  Mathot.

Gottesdienstordnung  Bn'iggen

Sorintag  20.3. - 5. Fastensonntag  (Passionssonn-

tag, Fastensamm]ung  - 9 Uhr  Hl.  Amt  für  die

Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  Hl.  Messe  für  Dr.  Wal-

ter  Stettner;  19.30  Uhr  Hl.  Messe  für  Josef  Kraut-

schneider;

Montag21.3.  -7.15UhrHl.MessefürAntonDsu-

banko;  19.30  Uhr  Kreuzweg;

Dienstag  22.3. - 19.30  Uhr  Jugendmesse  für  Ver-

storbene  Abler-Götsch;

Mittwoch  23.3. - 7. 15 Uhr  Hl.  Messe  für  Verstor-

bene  Alois  und  Johanna  Schranz;  19.30  Uhr

Kreuzweg;

Donnerstag  24.3.-17  Uhr  Kindermesse  für  Her-

mann  Witting;  19.30  Uhr  Kreuzweg;

Freitag25.3.  -Fest:VerkündigungdesHerrn(Mä-

ria  Verkündigung)  - Eröffnung  des Heiligen  Jah-

res der  Er1ö5ung;  7.45 Uhr  Schulmesse  fiir  ver-

storbenen  Nachbar;  19.30  Uhr  H1. Amt  (Frauen-

messe)  für  Josefund  Ida  Scher];

Samstag  26.3. - 7.15 Uhr  Hl. Messe  rür Josef

Walch;  17 Uhr  Kinderkreuzweg  (Beichtgeleggn-

heit);  19.30  Uhr  Kreuzweg;

Gottesdienstordnung  Zams
Sonntag  20.3. -  5. Fastensonntag  -  8.30 Uhr  Hl.

Amt  f. d. Pfarrfamilie;  10.30  Uhr  Jahresföesse  f.

Frieda  und  Tobias  Schuler;  19.30  Uhr  Kreuzweg

mit  Segen.  ,

Montag  21.3. - der 5. Fastenwoche  -  7.15 Uhr

Jahresmesse  f. verstorbene  Angehörige.

Dienstag  22.3.  -  der  5. Fasteriwoche  -  19.30  Uhr

HI.  Arnt  f. Le6ende  u. Verstorbene  der  Familie

Rüetz,

'Mittwoch  23.3..  -  der  5. Fastenwoche  -  7.15 Uhr

Schülermesse  als Jahresmesse  f. Albert  Nairz;

]8. März  ]983

Daß Sie

tL«6«y

t«ttAt«y

6«ss«y gehen

Schuhe  vom

Spezialgeschäft

SCHUHHAUS
ORTHOPÄDIE

Zaml,  Iföuplalmav  S?

Tel.  0 54 42/23  37

17. 15 UhrKreuzwegmit  Bildern  be5. ftirKinderu.

Jugendliche.

Donnerstag  24.3. - der 5. Fastenwoche  - 19.30

Uhr  Jahresmesse  f. Luise  und  Josef  Oberkofler..

Freitag  25.3.  -  Hochfest  - Verkündung  des Herrn

-  7.15 Uhr  JaMesmesse  f. Antonia  Graf.

Samstag  26.3. - der 5. Fastenwoche  -  7.15 Uhr

Jahresmesse  f. Hans  u. Adolf  Wachter;  ]9.30  Uhr

Jahresmesse  f. A]oisia  Hueber.

Sonntag  27.3. - Palmsonntag  - Beginn  der H].

Karwoche  -  8.30  Uhr  Palmweihe  am Widumvor-

platz  und  Palmprozession  mit  hl. Amt  f. d. Pfarr-'

familie;  l0.30UhrJahresmessef.JohannaundJo-

sef  Lins;  19.30  Uhr  Kreuzweg  mit  Segen.

Evangelischer  Gottesdienst

Sonntag,  20. März,  10.30  Uhr.

HerausBeber,Eigenlümeru  Verleger.StadigemeindeLandeck

Schrifüeitung  u. Verwallung.  6500  Landeck,  Rathaus,  Tel.  2214

0der2403  -  Für  den  Verlag,  Inhalt  u Inserafenleil  veranli  '

lich:OswaIdf'erktold,Landeck,Rathaus-Erschein(jeden
 I

lag  -  Jährlicher  Bezugspreis  S l OO. -  ( einschl.  8 0/o Mwst.  )-  Wr-

schleißpreis  S 3. -  (incl.  8oh Mwst.)  - Verlagsposlaml  6500

Landeck,  Tirol  - Erscheinungsürt  Landeck  - Druck:  Tyrolia

Landeck,  Pächter  Huberl  Plaiigger,  Malserstr.  ]5. Tel.  2512

Ärzfl.  Dienst  (Nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

19.-20.  März  1983  '

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Monrag  7 Uhr  früh

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-Flietl:

Dr.  Franz  Hechenberger,  Fließ  87, Tel.  05449-316

St. Anton-Pettneu:

Dr.  Josef  Knierzinger,  St. Anton  20,

Te]. 05446-2828

Kappl-See-Galfflr-Ischgl:

Dr.  Walter  Köck,  Kappl,  Te].  05445-230

Pnitz-Ried:

Dr.  Alois  Köhle,  Ried  i. o.,  51, Tel.  05472-6276

Pfunds-Nauders:

Dr.  Hans  Öttl,  Nauders  221  Tel.  05473-500

- Serfaus:

Dr.  Josef  Sch,41ber,  Serfaus  2a, Tel.  05476-6544

Tierärzfücher  Sonntagsdienst:

Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel.  '05445-268

Stadtapotheke  nur  in dringenden  Fällen

Stördienst  TIWAG

Telefon  2210  oder  2424



Jirnger  C-Fahrer  mit  wenig  Praxis  sucht  Stelle  imRai.im  Landeck.

Telefon  05442/3446

KLEINWOHNUNG  gesucht.

Adresse  in der  Verwaltung.

Neuwertiger  BAUAUFZUG,

komplett, zu verkaufen. Telefon  29794  Zams

Verpaöhte  OBSTGARTEN  zur  Ernte  und  Pflege-(-7 Birn-,  1 Kirsch-,  5 Apfelbäume).

Auskunff  Telefon  05442/2472

Schlosserei,  Lager-  und  Büroräume
a» vermieten.

Zuschriffen  unter  Nr. 83-14-03  an die Verwaltung.

Hotel  Post,  Pfunds
sucht  für  lange  Sommersaison

2 Stubenmädchen
Eintritt  1. 5. 1983

Suchen  tüchtigen

ARBEITER
für  Möbeltransporte  (Dauerstelle).

MöbelhauS  Zangerl,  Landeck,  Telefon  '2348.

Welcher  Gast-  oder  Unterhaltungsbe-
'rieb  plant  in absehbarer  Zeit  eine
minigolfanlage  zu errichten?
Plan  für  befestigte  Anlage  vorhanden.

Näheres  unter  Telefon  05472/6340

Ergänzen  Sie  jetzt
Ihre  Briefmarken-  I ( fö,U@zhondel l

stigen Preisen. ;;mer";,,hrot"tIch mache Ih'nen 9erne 6500 landeck  a malserstr.  64ein  unverbindliches  Angebot,

Erstkümmunion-

Anzüge
Nadelstreif-Anzüge  71290.-
Blazer-Anzüge  71147.-

'Schnürlsamt-Anzüge  71180.-

Spencer-T<achtenanzüge
dkl-grau-bIau-gestickt-Loden
fein  1670.-
Spencer-Anzüge-Kammgarn
dkl-bIau-oIiv-gestickt  1735.-

Knaben  Hemden  6 205.-
Tücherln  - Mascherln  -
Krawatten  - Bänder

alles sehr  fein für  den
schönsten  Tag.

Ihr

IDanksagung
. Zum Heimgang meines lieben Mannes, unseres 6uten Vaters, Herrn

Arnold  Reich
Malermeister  und  Postbeamtersind  uns  viele  Beweise  echter  menschlicher  Anteilnahme  entgegengebracht  worden,  die  uns  Trost  in denschweren  Stunden  gaben.

Es ist uns @in echtes Bedürfnis ein herzliches Vergeljsgott_zu sagen dem Hochw. Herrn Pfarrer Cons. Her-mann  Luggerfür  die  vielen  Krankenbesuche  und  die  Gestaltung  der  Sterbemesse,  dem  Hausarzt  Dr. Frie-demann  Czerny  für  die ärztliche  Betreuung.
Der  Dienststelle  der  Postgarage  Landeck  und  den  Arbeitskollegen,  der  Tiroler  Malerinnung,  den  Lehrernund Mitscfiülern unserer Kinder sei ebenfa_lls herzlich gedankt/.Weiters  danken  wir  für  die  vielen  Kranz-,  Blumen-,  hl. Messena  und  Gelds-penden.VVir danken  allen  Verwandten,  Freund,en  und  Bekannten,  die  so zahlreich  am  Rosenkranz  teilnahmen  und  unseren lieben-Vater auf seinem letzten Weg begleitet habenl ül'isabethRe@lchm' _, Kl,nder  



Zum  Kleid  passend:

Kopfschmuck,  Beuterl,  Hand-

schuhe,-  Kerzen,  Kerzenschleier.

2um  Anzug  passend:

Hemden,  Fliege,  Handschuhe,

in Ihrem  Fachgeschäff  Anstecker

I ArlbetQ

'Pj *l']  h' :"A !j!'24;j
Fy

j r:l 'I!'G[-I,'/=  '!*rA  'ÄX'!"i '. 'J'i  '/'71'//'  r4

Massive  alte  Holzbohlen  und  Balken  von  Außenstrick-

wände  eines  alten  Bauernhauses  zu verkaufen.

Auskünffe  unter  Telefon  05442/3853

TOP:HIF1-At4LAGE
mit Equalizer und Zubehö-r zu verkaufen!

Telefon 05442/39392  - ab 12.30 Uhr

Großer Umbau und

Inventunrerkauf
mit enorm  reduzierten  Preisen auf sämt-

lichelnstrumente  bis 30. 3. 83 - solange

Vorrat  reicht!

Einige  Preisbeispiele:

CRUMAR-%lyphoner  Synthesizer

Eluffet  KLARINETTE  RC-Modell

MONTARBO-Gesangsanlage
1 ü Kanal.  2 X 20ü  Watt.  Echo

Und vieles  aörJere  mehr!

Gebrauchtmaschinenmarkttage
Freitag,  25. März bisSonnt@g  27. März 1983  in Zams,  Hauptstraße  5,

verbunden  mit  Aktionen  und  Preisausschreiben!!!

Parkmöglichkeiten  Zamä,  Buntweg

Landw.  Genossenschaft  f. d. Bez.  Landeck
Telefon  05442/2472
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Bezirks-Langlaufcup-für  Schüler  und  Jugend  in
Pethieu  abgeschlossen

Mit  dem  dritten  Langlaufbewerb,  deram  13. 3. in  Pett-
neu  durchgeführt  wurde,  fand  der  erste  Bezirks-Lang-
lauf'cup  für  Schiile-r  und  Jugend  seinen  Absch1u13.  Bei
der Preisverteilung  im Aktivzentrum  'Bezirksref'erent
Ferdinand  Zangerl,  wenn  heuer  beim  erstenma]  noch
nicht  viele  Teilnehmer  zu yerzeichnen  gewesen  seien,
so hüffaer.  daß sich  dieserBewerb  in den  kommenden

Jahren  doch  seinen  Vorstellungen  entsprechend
enföickeln  möge.
, Die  Siege:r  des diesjährigen  Bewerbes  wurden  Jaksch

'ärigitte  vom  SV Prutz,  Ingrid  Nothdurfter,  Pettneu,
Holger  Praxmarer,  SC Kaunertal,  Hermann  Greiter;  SC
Serfaus,  Hafele  Rosmarie,  SC Kaunertal  und  Peter  Za-
mernik,  SCA.

Ried:  2. Obergrichter
Hoanierschlittenrennen

Bet  optima}en  Bahnverhältnissen  und  sehr  schönem
Wetter,  wurde  am 6. März  das zweite  Obergrichller
HoarnerschIittenrennen  VOm SVRied  durchjeführt.

Der  SVRied  bedankt  sich  bei  allen  Teilnehmern  und
Fünktionäjen,  die zum  reibungslosen  Ablauf  dieses
schönen  Rennens  beigetragen  haben.  Gstrein  Martin
Damenklasse:  Pnitz-I.  Kathrein  Erika.  Maas  nenate.
Stecher  Uschi;  II.  Heis  Herta,  Raich  Astrid,  Falch  Cor-
ne}ia.  Herrenklasse:  Ried-I.  Thöni  Erwjn,  Handle  Her-
bert,  Behek  Manfred;  Pnitz:  II.  Walzthöni  Wi]li,  Erhari
Rainer,  Hofer  Bernhard;  III.  WolI'  Walter,  Woli'  Leo,
Wolf'  Herbert.

Die  Sieger  neben  dem  Pettneuer  Bären;  von  links:  Jaksch  Brigitte,  Holger  Praxmarer,  Hermann  Gteiter,
Rosmarie  Hafele,  Peter  Zamernik,  Ingrid  Nothdurfter,  ganz  links  Bezirksreferent  Ferdinand  Zangerl.

SCb;  ZJiniuiui  KünJrt1ffpn7  (1P'%
TWV  Landeck-Zams

Der  TWV  Landeck  - Zams  führt  am  26. 3. 1983  die  6.
5chi-Schwimm-Konkurrenz  durch.  Wie in den Vor-
ahren  gilt  es, einen  leichten  Riesentor]aut'am  Venet  zu
iewältig'en  und  anschließend  drei  Längen  (Schüler  und
aasse  III  zwei  Längen)  im  Hallenbad  Jägerhof,  Zams,
:u  schwimmen  (Stilart:  Brustschwimmen).

Beginnzeiten:  Schirennen13.30Uhr,  Schwimmen  18
Jhr.  K]asseneinteilung:  (männl.  und  weibl.)  Schüler
fahrgang  1968  und  jünger,  K1asgeIJahrganz1967-1953,
aasse  II  Jahrgang  1952  - 1943,  Klasse  lII  Jahrgang  1942
md  älter.  Die  drei  Erstplacierten  jeder  Klasse  erhalten
iinen  Ehrenpreis.  Die  Sieger  werden  durch  Addition
l:r  Zeiten  aus beiden  Konkurrenzen  ermittelt.  Die  Sie-

gerehninB  findetim  Anschluß  an die  Schwimmbewerbe
im  Jägerhoi'  Zams  statt.  Nennungen  sind  bis  25. 3. 1983
bei  Tabaktrafik  Tiefenbrunn,  Bahnhof  Landeck,  abzu-
geben.  Nenngeld:  Schü}er  S 30, Klasse  I - III  S 50.

Die  Veranstaltung  findet  bei jeder  Witterung  statt.
Auf  zahlreiche  Teilnahme  freut  sich  der  "['WVLandeck  -
Zams.

Volkslanglauf  in  Fließ
Der  seit  50 Jahren  bestehende  SK  Fließ  veranstaltet

am 20. März  den  5. VolL,langlauf  am,,Gachen  Blick".
Start  ist  von  Il  bis 14 Uhr,  Nenngeld  fiir  Erwachsene

70S,fürKinderundJugendliche40S.  JederTeilnehmer
erhält  die  Jubiläumsmedaille.

Aus  Anlaß  des 50-Jahr-Jubi1äums  wird  am 19. 3. um
19.30  Uhr  in der  Barbarakirche  eine  Sportlermesse  ge-
feiert.

2. Ror1p1rpnnen  der  ÖWSW
Jugendgnuppe  Bezirk  Landeck

Bereits  zum  zweiten  mal  konnte  die  Österreichische
Wasserschutzwacht  des Bezirkes  Landeck  ein  Rodelren-
rien  fTir die  Jugendgruppe  druchffihren.

Das Rennen  für  die 14 begeisterten  Jungen  stand
unter  der Leitung  des Jugendreferenten  Unterkircher
Rudolf,  Rennleiter  Walch  Ernst,  Bezirksleiter  Zolet  Vic-
tor  und  Schlatter  Wemer.

Die  jungen  Wasserwächter  nahmen  die Sache  sehr
ernst  ugid es wurde  ein ii'erbissener  Kampf  gegen  die
Uhr.

Im  Zielraum  wurde  an alle  Teilnehmer  Tee und
Würsichen  verabreicht  um  bei der anschließenden
Preisyerteilung  (Gasthof  Schöne:  Aussicht)  gestärkt  zu
s ei n.

AJs Sieger  konnte  Heiß  Peter  gefeiert  werden,  ge+'olgt
iion  Unterkircher  Rudolf  jun.  und  Storch  Martin.
auf  diesem  Wege  bei  allen  Preisspendern  und  beim  Be-
sitzer  des Thialliffes  für  die  Gratisf'ahrten.

Klingseis  Reinhard

=:Suzuki Jeep  Eljot,  s3. so, 24.000 km, Farbe
braun  mit  Hard-Top  weiB  und  Soft-Top  weiß,  sehr  schö-
_  _  _  _  _  _  I  I _  _  1  _  _  A  _ Ä  _  _  :4  .  .  : _  I _  _  r  _ .  A  _  _  _  . .  . i _  fal  _  _  !  ll  _  _  :  !  _  _

I

' 2.500  qm Obstgarten  in Perfuchs  zu verpachten.

Adresse  in der  V_erwaltu-ng  des Blattes.neS  gepriegtes  Au{O  mrt vieien  t-X?raS  Wle  t)rel}relTen,

Rahmenschutz  vorn  und  seitlich,  BillsteinstoBdämpfer,
Zusatzlampen,  Teppichauskleidung  innen,  Kass.-Radio,
Tourenzähler  -  VB S go.ooo.  -
Tel. 05446-2334.

Kassierin und Regalbetreuerin
für ba1diger3 Eintritt  in Dauerstelle  gesucht. Wir bieten

Rechtsanwalt  Dr. Walter  Lenfeld
sucht

Sekretärin.
Bewerbungfö  unter  Telefon  05442/3029.  - '

gutes  Betriebsklima  und  gute 8ezah1ung.
Bewerbungen  an

. IFA-Markt St. Anton a.A.
Telefon  05446/2174  bei Filialleiter  Herrn  Petz,

Per  1. Juli  1983  suchen  wir  e!ne  frohliche  Helferin  (älter  als 19  Jahre)  welche  gerne  Kinder  hat(Mädchen  7-jährig,  zwei  Jungen  von  4 & 5 Jahren).
Froh  wären  wir, wenn  Sie einen  unkomplizierten  5-Zimmer-Hausha1t  selbständig  führen  und etwas  kochenkönnten.
Wir  bieten  eine  gemütliche,  zufriedene  Atmosphäre  in einer  Arztfamilie  in prächtiger  Berggegend.Wintersportmöglichkeit  vor der Ha4stüre.  ______ _
Auf  Ihre  Antwort  unter  Chiffre  83-03-16  freuen  wir  uns  sehr.
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Verkaufe  VW  Käfer  1303  S, grün,  gut  erhalten,  Bj. 73,

25,000,  -  S, ' Tel.  05442/39775  ab 16.00  Uhr,

Kinderliegewagen  zu verkaufün.
Telefon  05442/21514

'Verkaufe  Toyota  Corolla  1200,  Bj. 71, zum  Aus-

schlachten  sowie  Sommerreifen  12  X 175  mit  Alufel-

gen  und  Winterreifen.  Telefon  05442/37252.  -

-Verkaufe  guterhaltenen  SIMCA  1005,  Bj. 77,12-fach

bereift,  Autoradio,  VB S 22.000.-.
Tel.  05472/6868

Wir  suchen  ver1ä131iche FRAU  für  Bügelarbeiten,
2 X wöchentlich  am Nachmittag.

Cafe-Konditorei  Mayer,  Landeck,  Telefon  2374.

Landmascliinen-

FrühjahrsaussteIIung
vom  18.  20. März  1983

bei  der  Fa. Franz  RIETZLER,
Ried

Blumenerde,  Torf,  Blumendünger,  Eternittröge,

Plastikblumentröge.  Baumarkt  Würth-Hochenbur-

ger,  Lager  Zams,  Tel.  05422/3263.

INNGARAGE  hugo
goudenzi

6500  LANDECK  - Tel.  Ö5442/2489

Suchen  ab  sofort

1.  Mechaniker
in Dauerstelle.

MoÖerna M/Vl!AnD[  fö Neubau,  Küche,'2  Zimmer,

Dusche/WC, Diele, Kellerabteil,  (Telefon),  in Perjen,

ruhige  zentrale  Lage  (Nähe  Gymnasium).
Telefon  05442/37i52

Krisensicheres  Unternehmen  sucht  im Raum Landeck/Zgms

gut situierten  und seriösen  MITARBEITER  (30-40  Jahre),  für

den AuBendienst.  Komplette  Einschulung  in unserem  Haus.

Zuschriften  unter  Nr. 83-03-09.

Interessanter  Nebenverdienst  -  vielleicht  wäre  der  Verkauf

von niederösterreichischen  Flaschenweinen  das Richtit;4  für

Sie! Wir bieten  Ihnen ausgezeichnete  Qualität,  beste  Provi

sion und ständige  Betreuung.  Weingut  Deibl-Hochhumer,

Langenlois,  Teleton  02734-2310.

Ungöachtet  der  Eröffnung  des  Konkurses  übei  das  Ver-

mögen  des

Deiilibleii  Wolfgang MaChaC

bleibt

die Ordination gei!lml
und  geht  die Behandlung  der Patienten  ungestört

weiter.
Der  Masseverwalter

Der  Klein-LKW  mit

Golf-Qtmlitöten:

Robusf und vielseitig  wie ein LKW

Flink, sicher, komfortafül  und sparsam  wie  '

ein Golf.
Mi+ Diesel- oder  Benzinmotor.

Wir  informieren  Sie gerne  nöher!  '

Albert  Falch  VQundAudi-
6511  Zams,  Hauptstr.  j3.  . Kundendien'
Telefon  (05442)  28  j O "'d  Va'ka"'

a

a
-  

DANKSAGUNG  I

Ergriffen von den vielen Beweisen der Änteilnahme am Heimgang  meines  &ben  Vaters,  Großvaters,  '

- Urgro8vaters, Bruders,  Schwagers,  Onkels,  Herrn  ' 

August  Siegele
I .,.,,..,,,,  .

«

I

/
 ugD-rÖllÖllllll@l

I bitten wir  auf  diesem  Wege  all  jene,  die  unserem  lieben  Verstorbenen  so z-aHlreich  die  letzte  Ehre  gat'en,

 fürihnbeteten,fürdiehl.Messen,fürdievielenKranz-undBlumenspenden,hiefüreinherzlichesVergeIts-,
gott  entgegen  zu nehmen.-  = .

, - Unserbesonderer-Dankgilt-Hochw.HerrnPfarrerAlbertPichIer-fürdiefeierlicheGestaltungdes-Sterbe-
gottesdienstes,  Herrn  Prim.  Schönherr,  den  Ärzten  und  dem  Pflegepersonal  des  Krankenhauses  Zams,

dem  Hausarzt  Dr. Kurt  MathiÖs,  der  Fahnenabordnung  der  Schützenkompariie,  dem  Kirchenchor  und  '

Fam-G"Isch- ' DieTrauerfamilie

«

I









Der  pallraktive  Ostere:nkat'
In der  ÖTZTALER  KINDERBOUTIQUE  und  im TEXTIL-  und  SCHUHZENTI
WAMMES,  Haiming,  hatderIiebeOsterhasefürdiebraven  Kinderwiederei
legt.  Die  Überraschungsfreude  der  KLEINEN  beim  Nestsuchen  wird  groB  i

Noch  größerwird  Ihre  Freude  sein,  wenn  es um  die  Erfüllung  von  anspruchs

len Wünschen  bei  der  Kommunions-  oder  Konfirmationseinkleidung  Frü5
j983  einschließlich  der  aktuellen  SCHUHMODE  Ihrer  Kinder  geht.  Hier  ha
wir  ganz  besonders  vorgesorgt  und  Sie  finden  bereits  jetzt  schon  alle  neuei

Trends  derinternationalen  Mädchen-  und Knaben-,  ode2unge  Fräuleins-'
flotte  Burschenmode,  besonders  qualitäts-  und  preisbewußt,  in einer  exkl:
ven  Note  dargeboten,

,,Hurraliebe  Mutti,  bitte  fahr  mit  uns  bald  zu WAMMES  zum  Nestsuchen  !" Li
Eltern  und  Paten,  laßt  die  Kinderherzen  höher  schlagen,  denn  bei'

.,a,:, OSTERHASEN-NESTSUCHE  geht's  immer  sehr  lustig  zu.

- ;.. OSTERAKTION  j983,-  füy  d:e  ganze  Fami!:

OSTERPRASENTE!

k  ;  kj  @


